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ÜBERRASCHUNGSMOMENTE I ATTRAKTIVE GEWINNE IN DER INNENSTADT
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RUBBELN & GEWINNEN
Memminger WeihnachtsWichteln - Erleben Sie die Vorweihnachts-
zeit in Memmingen und sichern Sie sich mit Ihrem Einkauf vor Ort die 
Chance auf attraktive Gewinne. Wir bringen Glück in die Stadt!

Unabhängig. Familiengeführt.

www.lokale-mm.de
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Unsere Expertinnen und Experten setzen ihr Wissen und ihre Erfahrung ein, 
damit du dich jederzeit auf eine sichere Energieversorgung verlassen kannst.

Neue Energie für dich –  heute und morgen

Für dich arbeiten wir täglich  
auf höchstem Niveau.

Mehr entdecken auf 
lew.de/fuer-dich
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Fahrzeuglackierung
Automobilhandel
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Schumannstraße 8
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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist jedes Jahr dasselbe, wir stellen 
fest, dass die Zeit unglaublich schnell 
zu vergehen scheint. Schon wieder 
hat uns die dunkle und kalte Jahres-
zeit fest im Griff. Ein wenig Schnee ist 
auch schon gefallen, ein klares Zei-
chen, dass Weihnachten vor der Türe 
steht und das alte Jahr sich seinem En-
de zuneigt. 

Es war wieder ein Jahr, das von welt-
weiten Kriegen und wirtschaftlichen 
Krisen geprägt war. Es ist einmal mehr 
nicht gelungen, die Spannungen zu 
entschärfen – eher war das Gegenteil 
der Fall. Nach wie vor wird an so vielen 
Brennpunkten gekämpft – nicht nur in 
der Ukraine und in Nahost, auch in vie-
len Teilen Afrikas herrschen Waffen-
gewalt und Hunger. Irgendwie schei-
nen aber nur der Ukraine-Krieg und 
der trotz des vereinbarten Waffenstill-
stands schwelende Konflikt im Gaza-
streifen die Schlagzeilen zu beherr-
schen.

An dieser Stelle habe ich im letzten 
Dezember-Vorwort große Sorgen ge-
äußert, dass das sogenannte freie Eu-
ropa und vor allem Deutschland im-
mer weiter in den Krieg hineingezogen 
werden. Und ehrlich, die Sorgen sind 
eher gewachsen als kleiner gewor-
den. Umso mehr, als nun auch der am-
tierende US-Präsident Donald Trump 
den Einsatz von Langstreckenraketen 
in der Ukraine nicht mehr kategorisch 
ablehnt und weitere Waffenverkäufe 
(man beachte: Verkäufe, nicht bedin-
gungslose Lieferungen) an die Ukraine 
genehmigte. Die Rechnung geht ver-
mutlich an die EU und Deutschland. 
Unsere Regierung hat die Ukraine-
Hilfen 2026 im Vergleich zum Regie-
rungsentwurf noch einmal um drei 
Milliarden Euro erhöht auf nun etwa 
11,5 Milliarden Euro – das Geld ist laut 
Finanzministerium für Artillerie, Droh-
nen, Panzerfahrzeuge und zwei Patri-
ot-Flugabwehrraketensysteme vorge- 
sehen. Für ein Kriegsland, in dem die 
Milliarden so schnell im Korruptions-
sumpf versickern wie ein Regentrop-
fen in der Wüste. Und im gleichen 
Zeitraum dürfen junge Familien hier-
zulande in die „Röhre“ schauen, weil 
das versprochene Familiengeld gestri-
chen wurde.

Geld für Waffen scheint nicht das Pro-
blem zu sein, zusammen mit dem 
„Sondervermögen Bundeswehr“ stan-
den der Bundeswehr 2025 mehr als 86 
Milliarden Euro für die Beschaffung 
von Material, Ausrüstung, (Groß-)Ge-
rät und Personal zur Verfügung – so 
viel wie noch nie in der Bundesrepub-

lik. Da passt es, dass vermehrt Schlag-
wörter wie „kriegstüchtig“, „Wehre-
tat“ und „Wehrpflicht“ in unser alltäg-
liches Vokabular zurückfinden. Noch 
vor wenigen Jahren war dies undenk-
bar, damals hieß es eher „Wehret den 
Anfängen“ oder „Nie wieder Krieg“. 
Und nun? Jetzt wird mangels Bereit-
schaft in die Bundeswehr einzutreten, 
die Wehrpflicht mehr oder weniger 
durch die Hintertür eingeführt. Zur 
Not solle das Los entscheiden, wer 
dem Land an der Waffe dienen „darf“. 
„Mit Lospech in den Schützengraben“ 
könnten dann bald die Schlagzeilen 
lauten ...

Es ist nach wie vor enorm beängsti-
gend, dass die Regierungen der füh-
renden Nationen es nicht schaffen, die 
Weltgemeinschaft wieder in ruhigere 
Fahrwasser zu bewegen. Nicht große 
Worte, sondern große Taten machen 
Politiker zu großen Staatsmännern 
(oder -frauen). 

Große Taten wären auch in unserem 
Land generell vonnöten. Es ist ohne-
hin erstaunlich, dass unser Land noch 
funktioniert, auch wenn es für die 
Wirtschaft und für das alltägliche Le-
ben immer schwieriger, weil kompli-
zierter wird. Vor allem die Bürokratie 
ist es, die uns in beinahe allen Lebens-
lagen ausbremst – vom „Bürokratieab-
bau“ sind wir mindestens so weit ent-
fernt wie von einem plötzlichen welt-
weiten Frieden. Ist ja kein Wunder, der 
Abbau der Bürokratie muss ja doku-
mentiert werden …

Das Volk in unserem Land ist unzu-
frieden, was bei der mangelhaften Ar-
beit unserer Regierung für unser Land 
nachvollziehbar ist. Über zwei Drittel 
der Deutschen sind nicht zuletzt ange-
sichts von Kürzungen sozialer Leistun-
gen oder der weiter völlig planlosen 
Migrationspolitik nicht einverstanden 
mit der schwarz-roten Koalition. Und 
das nicht einmal ein Jahr nachdem die 
Ampel-Regierung das Handtuch ge-
worfen hat. Aber wirklich unerwartet 
ist das doch nicht, wer genau hinsieht, 
wird erkennen, dass unsere Regierung 
sich nicht wirklich in die vom Wähler 
gewünschte Richtung gedreht hätte.

Die Probleme in unserem Land sind al-
so nicht kleiner, sondern eher größer 
geworden. Drohende Massenentlas-
sungen in der Branche unseres eins-
tigen Wirtschaftsmotors, der Autoin-
dustrie, sind nach wie vor präsent. 
Ist es denn wirklich so schwer, die Ent-
scheidungen für Deutschland – und 
dann gezwungenermaßen auch mal 
gegen andere – zu treffen? Die Men-
schen hier hätten es verdient, endlich 
ernst genommen zu werden und die 
versprochene Unterstützung von ihrer 

EDITORIAL
Mal notiert …

gewählten Volksvertretung zu erhal-
ten. Was eigentlich das Mindeste an 
Anstand und Respekt wäre …

Also, liebe Politiker, macht endlich  
Nägel mit Köpfen und hört mit dem 
lautstarken, aber nicht nachhaltigem 
Gepolter auf!  Wie bereits gesagt: Ta-
ten formen große Politiker, nicht lee-
re Phrasen und Lippenbekenntnisse. 
Mehr Polizeipräsenz in Problemvier-
teln oder auf Weihnachtsmärkten sind 
nicht die Lösung, das wisst ihr doch 
genau. Wie überall, sollte das Übel hier 
an der Wurzel gepackt werden. Auch 
ein angeschlagener Apfel bleibt nur 
genießbar, wenn das faulende Stück 
herausgeschnitten wird ...

Und was können die Menschen selbst 
tun? Zuallererst Hoffnung und Zuver-
sicht bewahren, was hilfreicher ist, als 
Hass und Unzufriedenheit zu schüren. 
Und dafür gibt es wohl keinen besse-
ren Zeitpunkt als die Vorweihnachts-
zeit mit ihren Christkindlmärkten (in 
Bayern dürfen sie noch so heißen). In 
Memmingen gibt’s wieder den klei-
nen, aber feinen Christkindlesmarkt, 
idyllisch auf dem Marktplatz in Sicht-
weite zur dominanten Martinskirche 
gelegen – ebenso die vielen anderen 
Möglichkeiten in und um Memmin-
gen, um mit Freunden einen Punsch 
und Plätzchen zu genießen.

Ach ja, blättern Sie doch durch unsere 
Weihnachtsausgabe und schauen auf 
unseren traditionellen „Lokalen Ga-
bentisch“ – unser beliebtes Gewinn-
spiel zu Weihnachten. Mit ein biss-
chen Glück, das ich Ihnen wünsche, 
gibt’s ja vielleicht noch ein unvorher-
gesehenes Extra-Geschenk unter Ih-
rem Christbaum. 

Ich möchte mich an dieser Stelle im 
Namen meiner Mitarbeiter ganz herz-
lich bei Ihnen und auch bei unseren 
Partnern für das Interesse an unserem 
Magazin bedanken. Vielen Dank für Ih-
re jahrelange Treue. Wir würden uns 
freuen, Sie auch weiterhin mit aller-
lei Interessantem versorgen zu dürfen. 

Die gesamte Belegschaft der Lokalen 
wünscht Ihnen und Ihren Lieben ein 
Frohes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes und vor allem friedliches Jahr 
2026.

Ihr 

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

Öffnungszeiten
Mittwoch – Samstag ab 17 Uhr · Sonn- & Feiertags ab 11 Uhr 
Robert-Bosch-Str. 5 · 88450 Berkheim · Tel 08395 7366  · info@wirtshaus-larifari.de

… ob Winter- oder Sommerszeit
im Lari isch‘s immer schee, liabe Leit …

 www.wirtshaus-larifari.de

Gesundheitstipp: 
zuckerarm backen
Die AOK Bayern ist unser Gesundheitspartner. 

Sichern Sie sich bis zum    kostenfrei  
einen Mini-Teigschaber sowie Rezeptideen  
für Weihnachtskekse. Einfach QR-Code scannen!

Die Teilnahmebedingungen finden Sie 
auf unserer Aktionsseite.

AOK Bayern 
Die Gesundheitskasse. DA
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Butterplätzchen

Zutaten
250 g weiche Butter

180 g Zucker

etwas Mark einer Vanilleschote

1 Päckchen Backpulver

1 Ei
500 g Mehl
1 Eigelb, etwas Sahne, gehackte Mandeln oder 

Haselnüsse

Zubereitung

Zucker, Vanille, Ei und weiche Butter in eine Schüssel

geben und cremig rühren. Mehl und Backpulver 

zufügen und zu einem Teig verkneten. Diesen, in 

Frischhaltefolie eingewickelt, mindestens 1 Stunde 

im Kühlschrank ruhen lassen. 

Ein Backblech mit Backpapier auslegen, den Teig 

ca. ½ cm dünn ausrollen, mit verschiedenen Plätz-

chenformen ausstechen und auf das Backblech 

legen. Eigelb mit Sahne verquirlen und mit einem 

Pinsel dünn auf die Plätzchen streichen, gehackte 

Nüsse oder Mandeln aufstreuen. 

Backzeit: ca. 10 Minuten bei 180°C Umluft.

Wenn Sie Vollkornmehl verwenden, geben Sie etwas

Flüssigkeit (Wasser) zum Teig.

Statt Haselnüsse oder Mandeln: Einfach 

nur so backen und hinterher mit Kuvertüre 

besprenkeln.

Müsli-Frucht-Kekse

Zutaten
100 g Butter oder Margarine

180 g Zucker

2 Eier
1 Teelöffelspitze Salz

1 TL Backpulver

100 g (Vollkorn-) Mehl 

350 g kernige Haferflocken

200-250 g getrocknete Früchte (z. B. Cranberries, 

Aprikosen, Feigen, Rosinen)

4 EL Kokosflocken

Zimt oder etwas Mark einer Vanilleschote

Zubereitung

Butter/Margarine und Zucker in einer Schüssel 

verrühren. Die Eier zufügen und die Masse leicht 

cremig schlagen. (Vollkorn-) Mehl, Salz und Back-

pulver mischen, und unterrühren. Dann Haferflocken,

Trockenfrüchte (wenn Sie Feigen und Aprikosen 

nehmen, bitte diese vorher etwas zerkleinern) und 

die Kokosflocken sowie Zimt oder Vanille zugeben 

und alles gut vermengen.

Zwei Backbleche mit Backpapier auslegen und da-

rauf mit zwei Teelöffeln kleine Teighaufen setzen. 

Diese mit einem angefeuchteten Löffel leicht platt 

drücken. Bei 180º C Umluft in ca. 10-15 Minuten 

hellbraun backen.

Die Kekse sind schön knusprig und super schnell 

gemacht. In einer luftdichten Dose halten sie sich 

etwa 2 Wochen.

Wenn Sie Vollkornmehl nehmen, dann bitte nur 

300 g Haferflocken nehmen.

Statt Kokosflocken schmecken auch ge-

hackte Walnüsse, Pistazien, Mandeln oder 

gerösteter Sesam lecker.

AOK. Die Gesundheitskasse.

Weihnachtskekse
zuckerleicht und lecker

Weihnachten 4_zuckerleicht_6seiter.indd   1

06.10.22   11:28

19.12.2025
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Marcus Geske, Leiter der Memminger Stadtwerke.                                           Foto: privat

Memmingen (as). Der kommen-
de Winter könnte für Haushalte 
und Betriebe finanziell weniger 
angespannt ausfallen, als viele 
noch vor einigen Monaten be-
fürchteten. Marcus Geske, Lei-
ter der Memminger Stadtwerke, 
sieht derzeit keine Anzeichen 
für steigende Energiepreise. 

Marcus Geskes Einschätzung 
stützt sich auf drei Faktoren: 
stabile Beschaffungskosten, die 
bevorstehende Abschaffung der 
Gasspeicherumlage und eine 
künftig marktabhängigere CO2-
Bepreisung.

Tatsächlich sprechen mehrere 
Entwicklungen für eine gewis-
se Entspannung. Die Bundes-
regierung hat die Gasspeicher-
umlage ab Januar 2026 abge-
schafft – eine Entscheidung, die 
Verbraucherinnen und Verbrau-
cher direkt entlastet. Zwar war 
der Anteil dieser Umlage am Ge-
samtpreis überschaubar, doch 
sie hatte symbolisch Gewicht, 
weil sie nach der Energiekrise 
2022 eingeführt worden war. Ihr 
Wegfall sendet ein Signal: Die 
akute Phase staatlicher Zusatz-
belastungen auf den Gaspreis ist 
vorbei.
Auch die Spotmarktpreise für 
Strom und Gas zeigen derzeit 
keine Anzeichen einer neuen Ral-
lye. Nach den Turbulenzen der 
vergangenen Jahre haben sich 

die Märkte beruhigt, die Versor-
gungslage gilt als gesichert. „Die 
Füllstandsvorgaben für die eu-
ropäischen Gasspeicher sind er-
reicht, auch wenn wir unterhalb 
der Vorjahre liegen“, erklärt Ge-
ske, und die Abhängigkeit von 
einzelnen Lieferländern wurde 
weiter reduziert. „Wir beschaf-
fen derzeit zu stabilen Konditio-
nen“, sagt Geske. „Das gibt Pla-
nungssicherheit – zumindest 
mittelfristig.“

Offen bleibt die Entwicklung 
beim CO2-Preis. Ab 2026 soll der 
nationale Emissionshandel stär-
ker marktbasiert sein. Das be-
deutet: Der Preis für CO2 wird 
künftig frei gehandelt, statt 
staatlich festgelegt zu werden. 
Ob das die Energiepreise er-
höht oder senkt, ist derzeit of-

fen. Experten sehen darin so-
wohl Chancen als auch Risiken 
– langfristig könnte ein funktio-
nierender Markt aber effiziente-
re und klimafreundlichere Struk-
turen fördern.

Unterm Strich überwiegt derzeit 
die Zuversicht. Die Energiever-
sorgung bleibt ein sensibles The-
ma, doch die großen Schocks 
scheinen vorerst überwunden. 
Vorsicht ja – Pessimismus nein. 
Für Verbraucher und Unterneh-
men heißt das: Die Aussicht auf 
einen stabilen Winter ist realis-
tisch, wenn auch kein Selbst-
läufer. Denn ob die Energieprei-
se wirklich stabil bleiben, hängt 
nicht allein von politischen Ent-
scheidungen ab. Auch interna-
tionale Märkte, Witterung und 
CO2-Preise spielen eine Rolle.

Keine Anzeichen 
für eine neue Rallye

Energiepreise bleiben vorerst stabil

seit über 
20 Jahren das

Zahlungsmittel
schlechthin in 
Memmingen!

seit über Adler-Münzen …

adler-apotheke-mm.de
adler-apotheke-mm@t-online.de
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Dachsanierung & 

Ausbau,Fenster, 

Türen, Innenausbau, 

Möbel auf Maß 

und vieles mehr …

Sprechen Sie mit uns!

Wir wünschen 
eine schöne 
Adventszeit 
und frohe
 Weihnachten!

Pfalzer GmbH & Co.KG · Talstraße 3 
87700 Memmingen-Buxach · Tel. 08331 63400 Fax 65173 ©
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zimmerei-pfalzer.de

voller Liebe und strahlendem Licht, tiefem Frieden 
in den Herzen der Menschen auf der ganzen Erde 

und mit einer „grenzenlosen“ Reiselust

wünscht Ihnen das Arnold-Reiseteam
und die Familie Arnold

voller Liebe und strahlendem Licht, tiefem Frieden 

Ein segensreiches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 

Arnold Reisen GmbH
Bahnhofstr. 8 • 87463 Dietmannsried
Tel. 08374 58300 • www.arnoldreisen.de

und mit einer „grenzenlosen“ Reiselust

Zieglerberg 24 · MM-Steinheim · 08331.87464 · info@ranz-kfz-reparaturen.de    

Allen unseren treuen 
Kunden, Bekannten und 
Freunden wünschen wir 
frohe Festtage und alles 

Gute im neuen Jahr!  

©
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Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG

www.ranz-kfz-reparaturen.de

Wir wünschen unseren Kunden frohe Festtage
und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

Amendinger Str. 11 · 87700 MM / Eisenburg · Tel. 08331/81096 · www.schatz.autofi tpartner.de

Kfz–Meisterwerkstatt · Amendinger Str. 11 · 87700 Memmingen / Eisenburg 
Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken

Kfz–Meisterwerkstatt · Amendinger Str. 11 · 87700 Memmingen / Eisenburg 
Telefon 08331/81096 · Mail: Auto@Schatz-AutoFit.de · www.schatz.autofitpartner.de

Kfz-Meisterwerkstatt für alle Marken

Liebe Unterallgäuerinnen und Unterallgäuer, 

weihnachtliche S�mmung macht sich zum Jahresende hin breit. 
Kerzenlicht steht für viele von uns für Wärme, Hoffnung und 
Miteinander. 

Ich bin dankbar für die vielen persönlichen und zumeist fröhlichen 
Begegnungen und Gespräche mit Ihnen - ob bei Vereinsfesten, bei 
Musik, bei Gauschießen oder an den 2. kulTOUR-tagen Unterallgäu.

Danke für Ihr Vertrauen und Danke für Ihren Einsatz für unsere 
Heimat Unterallgäu – ob mit einer Spende für das neue offene 
MRT-Gerät in der Klinik O�obeuren oder Ihrem ehrenamtlichen 
Engagement. 

Mögen die Lichter an Weihnachten für die Werte stehen, die unser 
Handeln leiten und uns auch im kommenden Jahr begleiten: 
zugewandt, op�mis�sch und konstruk�v. Gemeinsam.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Fest und ein 
gesundes, glückliches neues Jahr 2026!

Ihr
Landrat Alex Eder
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Was wird aus dem jetzigen Klinikum? Diese Frage wurde bei einer Infoveranstaltung 
diskutiert, zu der die SPD Memmingen geladen hatte.        Foto: Klinikum Memmingen

Memmingen (mk). Volles Haus 
im Café Puck: Zahlreiche Bürger 
kamen zur Informationsveran-
staltung der SPD über die zu-
künftige Nutzung des alten Kli-
nikums. Rund 45.000 Quadrat-
meter Fläche in zentraler Lage 
bieten, so die Referenten, eine 
„Jahrhundert-Chance“ für die 
Stadtentwicklung.

Oberbürgermeister Jan Rothen-
bacher berichtete, der Neubau 
des Klinikums verlaufe plan-
mäßig, sodass eine Eröffnung 
bis 2029 realistisch sei. Ab 2030 
könne das jetzige Areal neu ge-
staltet werden. Ziel sei eine 
Aufwertung des Quartiers, nicht 
eine Mehrbelastung der Anwoh-
ner. Über die künftige Planung 
soll nach den Kommunalwahlen 
eine Lenkungsgruppe mit Bür-
gerbeteiligung entscheiden.

Stadtplaner Mathis Wassermann 
vom Stadtplanungsamt Kemp-
ten präsentierte kreative Ideen: 

Ein Panorama-Restaurant mit Al-
penblick auf dem Hubschrauber-
landeplatz, seniorengerechtes 
Wohnen, ein Wohnheim für Aus-
zubildende sowie ein Ärztehaus 
mit Apotheke und Fitnessstu-
dio. Auch ein Hochschulstand-
ort sei denkbar, ergänzte Man-
fred Neun, der die ökologischen 
und wirtschaftlichen Vorteile ei-

ner Weiternutzung bestehender 
Gebäude hervorhob.
In der anschließenden Diskussi-
on wurde über die Form der Bür-
gerbeteiligung und den maro-
den Zustand der Bismarckstraße 
gesprochen. Eine umfassende 
Sanierung sei laut Rothenbacher 
erst möglich, wenn das neue Kli-
nikum in Betrieb ist.

Jahrhundert-Chance?
Was passiert mit dem alten Klinikum

Karin Schwegele
Niederdorfer Str. 3
87787 Wolfertschwenden
Tel. 08334 8953106

Ö�nungszeiten
Di. 9 – 12 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhrwww. kinderfahrzeugladen.de

Gokarts
Roller
Laufräder
Tretfahrzeuge
Rutscherautos
Fahrzeuganhänger
Trampoline
Bob und Rodel
www. kinderfahrzeugladen.de

 
 

Zeissweg 11  ·  87700 Memmingen
GmbH

) 0 83 31 / 9 80 44

Termin online buchen! www.autoservice24.net

info@autoservice24.net

www.softwar

Weitere
er Internetseite

Ihr unabhängiger Spezialist für

Memmingen (dl). Unter dem 
Motto „Ein Funke Mut“ brin-
gen die Malteser das Friedens-
licht aus Bethlehem nach Mem-
mingen. Das Licht kann in den 
Kirchen oder direkt im Mal-
teserhaus abgeholt werden – 
auf Wunsch auch per Heimser-
vice für ältere oder nichtmobile 
Menschen.

Ein Leben in Frieden – diese 
Sehnsucht ist so alt wie jede 
kriegerische Auseinandersetzung. 
Kriege bedeuten Not, Elend, 
Trauer und Angst – auf bei-
den Seiten der Konfliktparteien. 
„Umso wichtiger ist es, den Mut 
aufzubringen, den ersten Schritt 
zu tun. Aufeinander zuzugehen, 
das erfordert wirklich Mut“, sagt 
Roberto Kalz von den Memmin-
ger Maltesern zum diesjährigen 
Motto der Friedenslichtaktion. 
„Das Friedenslicht aus Bethle-
hem ist ein wertvolles Zeichen 
und steht für ein gutes und ge-
rechtes Miteinander“, ergänzt 
Diakon Roland Pressl von der 
katholischen Pfarreiengemein-
schaft.

Wann ist das Licht wo?

Das Friedenslicht wird am drit-

ten Adventssonntag, 14. Dezem-
ber, um 19 Uhr zum Gottesdienst 
in St. Josef gebracht. Vom 21. bis 
23. Dezember kann es jeweils 
von 9 bis 17 Uhr bei den Malte-
sern, Augsburger Str. 8, abgeholt 
werden – Kerzen mit dem Licht 
stehen bereit. Außerdem ist das 
Friedenslicht ab dem 15. Dezem-
ber in allen katholischen Kirchen 
der Pfarreiengemeinschaft er-
hältlich (in St. Josef ab dem 14. 
Dezember nach dem Gottes-
dienst). Bitte eine Kerzenlaterne 
mitbringen.

Heimservice

Für ältere oder nichtmobile Men-
schen bieten die Malteser einen 
Heimservice an. Das Licht kann 
bis 18. Dezember von Montag bis 
Freitag zwischen 8 und 12 Uhr un-
ter Telefon 08331 9241720 bestellt 
werden. Ausliefert wird es am 23. 
Dezember nach Vereinbarung.
In jedem Jahr wird das Licht in 
der Geburtsgrotte Jesu in Beth-
lehem entzündet und in vielen 
Ländern Europas verteilt. Die Ak-
tion erinnert an die Weihnachts-
botschaft und daran, den Frie-
den – wie das Licht – von Mensch 
zu Mensch weiterzugeben.

„Ein Funke Mut“
Friedenslichtaktion aus Bethlehem 

Das Friedenslicht wird auch dieses Jahr von den Maltesern in Memmingen verteilt. 	
					              Foto: Michael Birk

lokale.de
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CUBE STORE MEMMINGEN
POWERED BY LUCKY BIKE 
Unterdorfstr. 33 
87700 Memmingen3

MO geschlossen 
DI – FR 09.00 – 18.00 Uhr 
SA 09.00 – 13.00 Uhr

WWW.LUCKY-BIKE.DE

WERKSTATT- 
TERMIN  
JETZT ONLINE 
BUCHEN

 + klasse Antrieb und ordentlich Komfort
 + Shimano Deore 11-Gang Kettenschaltung

 + hydraulische Shimano Scheibenbremsen  
Art-Nr.: 95024

TOURING HYBRID PRO 625
TREKKING-E-BIKE

2.199991

Finanzierung oder Leasing möglich

– 800 €

statt 2.999002 

Performance 
CX 625Wh 

Power Tube- 
Akku  + urbaner Charme mit Offroad-Qualitäten

 + Shimano Cues 11-Gang Schaltung
 + hydraulische Shimano Scheibenbremsen  

Art-Nr.: 97925

NUROAD PRO FE 2026
GRAVEL-BIKE

1.199001

Finanzierung oder Leasing möglich

2026
MODELL

 + umschaltbare LED mit 32/15 Lux
 + werkzeuglos montierbar mit Schnell- 

verschluss
 + StVZO zugelassen 

Art-Nr.: 80988

TOUR LICHTSET 32 LUX 
BELEUCHTUNGSSET

9991

– 56 %

statt 22952

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N
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Richard Wiblishauser vor dem Cube Store in Dickenreishausen.
				                   Fotos: Richard Wiblishauser

Ab dem 21. November können in Dickenreishausen Fahrradraritäten bestaunt werden.

Memmingen (ta). Den Radl Stadl 
(nun Cube Store Memmingen 
Lucky Bike) gibt‘s nun schon 
seit 32 Jahren – Der damalige 
Gründer und Inhaber Richard 
Wiblishauser war bis zur Über-
nahme durch Lucky Bike vor 
zwei Jahren das „Gesicht“ des 
Fahrradgeschäftes im Mem-
minger Stadtteil Dickenreis-
hausen. Über drei Jahrzehnte 
Firmengeschichte gibt es nun 
im Rahmen einer Ausstellung 
im Dezember zu sehen – viele 
Exponate, Unikate und ganz be-
sondere Erinnerungsstücke sind 
zu bestaunen.

Los ging’s vor über 30 Jahren, zu-
nächst sah es überhaupt nicht 
nach einem Fahrradgeschäft 
oder Ähnlichem aus. Für den 
mittlerweile 60-jährigen Gründer 
Richard Wiblishauser war eigent-
lich angedacht, den landwirt-
schaftlichen Familienhof zu über- 
nehmen. Was allerdings – zumin-
dest vorerst nicht – seiner Vor-
stellung entsprach. Sein Fokus 
lag damals schon auf zwei 
(schnellen) Rädern, nämlich Mo-
torradrennen.
Sein Faible für Zweiräder brachte 
ihn 1990 zum Memminger Fahr-

radhersteller Epple. Dort fing er 
in der Fahrradmontage an, ent-
wickelte eine Leidenschaft für 
die weniger hochmotorisierten 
Zweiräder und hatte schon bald 
den ersten Auftrag für sein selbst 
zusammengestelltes und von 
ihm montiertes Fahrrad.
1992 war es dann soweit, ein Ge-
werbe musste angemeldet wer-
den, ein Jahr später hieß es „Vor-
hang auf“ für den Radl Stadl in 
Dickenreishausen auf dem fami-
liären Anwesen. 

Stetige Entwicklung

1995 folgte der Bau der Ausstel-

lung, 2004 wurde die Werkstatt 
auf 150 Quadratmeter vergrö-
ßert. 2009 kam die neue Halle 
hinzu und 2012 wurde nochmal 
erweitert. 2019 erhielt Wiblis-
hauser sogar den Fassadenpreis 
der Stadt Memmingen. Durch 
stetiges und gesundes Wachs-
tum konnte auch der Mitarbei-
terstamm weiter ausgebaut wer-
den. Begann er damals quasi 
alleine, sind auch nach der Über-
nahme durch Lucky Bike aktuell 
etwa etwa 30 Mitarbeiter im Ver-
kauf und in der Werkstatt tätig.

Der Cube Store

Die Spezialisierung zum Cube 
Store sieht Wiblishauser heute 
noch als gute Entscheidung. „Wir 
sind zusammen gewachsen, Cu-
be hatte damals noch nicht mal 
eigene Fahrradhelme im Sorti-
ment. Da wir ein exklusiver Store 
wurden, musste das Angebot 
erst mal noch seitens Cube er-
weitert werden. Wir haben viel 
voneinander gelernt.“ Auch in 
der Coronazeit hatte Wiblishau-
ser immer Fahrräder da. „Das war 
verrückt, wir haben fünf Kunden 
aus Kiel im Kundenstamm. In der 

Coronazeit kam sogar einer von 
ihnen persönlich vorbei, um ein 
bestimmtes Rad zu holen, weil er 
es sonst nirgends herbekommen 
hatte. Auch Besuch und Kunden 
aus Dortmund, Köln, Berlin und 
München kommen zum Fahrrad-
kauf.“ 

Übernahme Lucky Bike

Die Übernahme 2023 durch Lucky 
Bike sieht Wiblishauser durch-
wegs positiv. „Ich musste mich 
langsam um die Nachfolge küm-
mern. Unser Sohn war zu diesem 
Zeitpunkt gerade einmal zehn 
Jahre alt. Wir können nicht wis-
sen, ob er jemals Interesse am 
Fahrradgeschäft hat. Da kam die 

Übernahme durch Lucky Bike 
zum richtigen Zeitpunkt.“ Wib-
lishauser ist mit seiner mitarbei-
tenden Ehefrau Marion im La-
den anzutreffen, aber weitaus 
weniger als vorher. So bleibt 
mehr Zeit für die privaten Dinge. 

Die Ausstellung 

Über die vielen Jahre sind im Radl 
Stadl allerlei Raritäten zusam-
mengekommen. Wie etwa Räder 
ganz ohne Einstieg oder ein Fahr-

rad mit Kardanantrieb. „Sie alle 
sind sehenswert, wenn auch ein-
zelne Modelle nur für mich einen 
emotionalen Wert besitzen.“, er-
zählt Wiblishauser, und ergänzt, 
„so ist auch ein Rad aus einer In-
zahlungnahme dabei, welches 
ich vor vielen Jahren mal selbst 
bei Epple montiert hatte.“
Diese Räder werden nun ab dem
21. November ausgestellt. Einige 
Modelle gehen im Anschluss ins 
Fahrradmuseum, der Rest wird 
entsorgt. „Es wird jeweils am 
Freitag und Samstag Glühwein 
und Plätzchen geben. Geplant ist 
eine ganz ungezwungene Aus-
stellung, bei der man sich die al-
ten Räder einfach mal ansehen 
kann wie in einem kleinen Muse-

um“, freut sich Wiblishauser jetzt 
schon über die außergewöhnli-
che Ausstellung und auf viele Be-
sucher. 

Geöffnet ist die Ausstellung täglich 
zu den Öffnungszeiten ab dem 
21. November bis Ende Dezember 
an jedem Wochenende (Freitag/ 
Samstag). Eingeladen sind alle, die 
sich für alte und neue Räder inte-
ressieren oder einfach neugierig 
sind, was es einmal alles gab. 

Eine ganz besondere Ausstellung
Glühwein und Radlbeschau in Dickenreishausen

Anzeige
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Das Autohaus SIRCH realisiert in 
der Europastraße einen neuen 
Standort, der Technologie, Ser-
vicequalität und regionale Wert-
schöpfung bündelt. Als Allgäuer 
Familienunternehmen (seit 1988, 
heute mit fünf Standorten 
und sieben Häusern) investiert 
SIRCH damit konsequent in die 
nächste Entwicklungsstufe sei-
ner Mobilitätsangebote. 

Kundenerlebnis und 
Verantwortung 

Der Neubau wird mit moderner, 
nachhaltiger Technik umgesetzt 
und auf einen energieeffizienten 
Betrieb ausgerichtet. Ein klares 
Zeichen für Wachstum, Innova-
tion und Nachhaltigkeit. Geplant 
sind großzügige Ausstellungs-
flächen, hochmoderne Werk-
stattbereiche sowie Kunden La-
destationen für Elektrofahrzeu-
ge. So entsteht ein Standort, der 
Beratung, Service und Mobilität 
spürbar verbindet. 

Vom Stadtflitzer bis zur maßge-
schneiderten Lösung für Unter-
nehmen: SIRCH bleibt Marken-
partner für Renault, Dacia, Mit-
subishi und MG. Ab 2026 ergänzt 
die Sportwagenmarke Alpine 
das Markenportfolio. Der Mem-
minger Standort ist darüber hi-
naus als Renault Pro+ Center für 
die Bedürfnisse von Geschäfts-
kunden spezialisiert, inklusive 

Transporter Portfolio und Um-
baukompetenz. 
 
Arbeitswelt und Region

Der Neubau schafft moderne Ar-
beitsplätze, flexible Strukturen 
und setzt auf neueste Technik. 
Das motiviert die Mitarbeiter 
und unterstützt zugleich nach-
haltiges Arbeiten. Gleichzeitig 

bleibt SIRCH seinem Prinzip treu, 
Wertschöpfung in der Region zu 
halten und nachhaltige Mobili-
tät vor Ort voranzubringen. 

Eröffnung

Seit dem Spatenstich im Frühjahr 
ist viel passiert. Die Standorter-
öffnung ist voraussichtlich für das 
erste Halbjahr 2026 geplant und 

soll Maßstäbe für energieeffizien-
te Autohäuser der Zukunft setzen. 

„Heimat und Nachhaltigkeit ge-
hören für uns untrennbar zusam-
men. Wir sind ein Allgäuer Fami-
lienunternehmen, seit fast vier 
Jahrzehnten fest mit der Region 
verbunden. Das neue Autohaus 
in Memmingen ist unser klares 
Bekenntnis zu dieser Heimat und 
zu einer nachhaltigen Zukunft. 
Schon heute freuen wir uns dar-
auf, unsere Kunden dort willkom-
men zu heißen – mit noch mehr 
Raum für Mobilität, Innovation 
und individuelle Lösungen.“ 
 

Autohaus SIRCH baut neuen 
Standort in der Europastraße

Nachhaltig, regional, innovativ – ein nächster Schritt für die Mobilität im Allgäu

3D-Visualisierung Neubau Memmingen. 			                                                       Bildrechte: Autohaus SIRCH

Kauf und Verkauf mit den Profis.

Nah, seriös und fair.

Besser mit Makler. 
Am Besten mit uns.

Mehr erfahren: www.spk-schwaben-bodensee.de/immo

Kauf und Verkauf mit den Profis.

Nah, seriös und fair.

Besser mit Makler. 
Am Besten mit uns.

Mehr erfahren: www.spk-schwaben-bodensee.de/immo

Kauf und Verkauf  
mit den Profis.

Nah, seriös und fair. Mehr erfahren:  
www.spk-schwaben-bodensee.de/immo

08331 609-81491
immo@spk-sbo.de

Tobias Sirch, Geschäftsführer.

Anzeige
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Ottobeuren (dl). In diesem Jahr 
feiert das Ingenieurbüro Mayer 
aus Ottobeuren sein 55-jähri-
ges Jubiläum. Gegründet wur-
de das Unternehmen im Jahr 
1970, in einer eigentlich unruhi-
gen, allerdings auch noch nicht 
so bürokratisch überladenen 
Zeit. Aus dem anfänglichen Ein-
Mann-Büro entwickelte sich bis 
heute ein mittelständisches 
Unternehmen mit insgesamt 
sechs Standorten.

Daran dachte Gründer Alfred 
Mayer sicher nicht, als er die ers-
ten kleinen Aufträge „an Land 
ziehen“ konnte. Es waren aber 
damals vor allem die Anfragen 
aus der Pharmaindustrie, die die 
Grundlage der Erfolgsgeschichte 
waren. Die Leistungsfähigkeit 
und hohe Qualität der Auftrags-
abwicklung brachte zahlreiche 
Kunden aus Deutschland, Ös-
terreich und der Schweiz. Die ak-
ribische Arbeit zahlte sich aus, 
viele der damaligen Kunden zäh-
len auch heute noch zum Stamm 
der Auftraggeber.

Sein Sohn und jetziger Vor-
standsvorsitzende Jürgen Mayer 
spricht im Gespräch mit der Lo-
kalen von enormer Voraussicht, 
„da hat mein Vater schon lange 
vor der großen Digitalisierung 
unserer Zeit mit der digitalen 
Planung der Gebäudetechnik Weit- 
blick bewiesen“. Dies hat dem 
Unternehmen auch in Krisenzei- 
ten, insbesondere zur Weltwirt- 
schaftskrise 2008 und auch in 
diesen Tagen, geholfen. Mit dem 
eigenen hohen Qualitätsanspruch 
schuf das Ingenieurbüro Mayer 
die Basis für sein stetiges und 
nachhaltiges Wachstum  

2004 Eintritt Jürgen Mayer

Im Jahr 2004 trat Jürgen Mayer 
in das Unternehmen ein, in dem 
er heute als Vorstandsvorsit-
zender die Verantwortung trägt 
und die Fäden in der Hand hält. 
Mit demselben Engagement wie 
sein Vater agiert er erfolgreich 
mit innovativen Ideen auf neu-
en Märkten. „Der Blick über den 
Tellerrand und über das eigene 
Portfolio hinaus ermöglicht neue 
unkonventionelle Wege“, so Jür-
gen Mayer. Dank seiner moti-
vierten und bestens ausgebilde-
ten Mitarbeiter ist das IB May-
er weiter auf einem guten Weg: 
„Wir sind bereit für die Zukunft“, 
ergänzt ein sichtlich auf das 
über ein halbes Jahrhundert be-
stehende Unternehmen stolzer 
Jürgen Mayer.
Es sind die Lösungen für die 
schnelllebigen Veränderungen in 
Industrie und Wissenschaft und 
damit einhergehenden wachsen- 
den Anforderungen, mit denen 
das Ottobeurer Unternehmen 
punktet. Modernde Groß- und 

Sonderbauten, wie etwa Labore 
oder Produktionsgebäude in der 
pharmazeutischen Industrie, be-
nötigen hochmoderne und kom-
plexe Technik. Eine digitale Ge-
bäudeplanung ist dabei unab-
dingbar. In diese 3D-Modelle 
wird von IB Mayer die Technische 
Gebäudeausrüstung mit Versor-
gungs- und Elektrotechnik so-
wie Gebäudeautomation einge-
plant. Licht- und Energiekonzep-
te und Consulting ergänzen das 
Portfolio.

Erfahrung dank stetiger 
Herausforderung

Die unterschiedlichsten Kunden 
fordern vom Ingenieurbüro Ide-
enreichtum und bisweilen spezi-
elle Innovationen. „Jeder Kunde 
ist anders, hat andere Wünsche 
oder muss bestimmte Vorgaben 
erfüllen“, sagt Jürgen Mayer und 
betont, dass es die immer wie-
der neuen Herausforderungen 
sind, aus denen sein Unterneh-
men lernt und diese Erfahrun-
gen dem Kunden zugutekommt.

Über 100 Mitarbeiter 
in sechs Standorten

Das Unternehmen bietet mitt-
lerweile über 100 Mitarbeiten in 
Niederlassungen und Tochterge-
sellschaften in Berlin, Murnau, 
Augsburg, Groß-Gerau und Es-
sen eine Beschäftigung.

20 Jahre Abteilung 
Simulation

In der Abteilung Simulation – auf- 
gebaut vor über 20 Jahren – wer-
den Strömungen in der Raum-
luft-, der Gebäude- und Prozess- 
technik simuliert. Mit diesen 
Möglichkeiten thermischer Si-
mulationen hat sich IB Mayer 
einen weiteren Vorsprung ge-
genüber den Mitbewerbern auf-
gebaut. Die Abteilung wurde 
2012 in die Tochtergesellschaft 
Simtecto GmbH überführt.

55 Jahre Ingenieurbüro Mayer
Vom Ein-Mann-Büro zum Mittelständler

Ein starkes Planungsteam vereint die Gewerke der Gebäudetechnik unter einem Dach.
					                   Fotos: IB Mayer

Wir suchen

Technischer Systemplaner 
Versorgungstechnik  (m/w/d) 

in Ottobeuren

Aufgaben
•	 CAD-Konstruktion der Gebäudetechnik (Heizung, Lüftung, 	
	 Sanitär, Medien) in Projekten der (Pharma-)Industrie
•	 Erstellen von 3D-Modellen, Trassenkonzepten, Massen-		
	 auszügen und Komponentenlisten 
•	 Mitarbeit bei planerischen Aufgaben
•	 Koordination und Kollisionsprüfung mit anderen Gewerken 
•	 Bestandsaufnahmen haustechnischer Anlagen beim Kunden

Anforderungen
•	 Ausbildung als Technischer Systemplaner, idealerweise in 
	 der Versorgungstechnik TGA
•	 Mehrjährige Berufserfahrung in der CAD-Konstruktion in 
	 den Bereichen Heizung, Lüftung, Sanitär, Medien
•	 Erfahrung mit AutoDesk Revit und/oder AutoCAD MEP 
	 sowie in der 3D-Planung bevorzugt
•	 Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
•	 Teamfähigkeit und Engagement

Wir bieten
•	 Spannende Großprojekte in der (Pharma-)Industrie
•	 Zahlreiche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten 
•	 Modernste technische Ausrüstung & höhenverstellbare Tische
•	 Möglichkeit zur 4-Tage-Woche durch flexible und 
	 individuelle Teilzeitmodelle
•	 2 Tage pro Woche Homeoffice möglich
•	 Kostenloses Obst, Kaffee, Tee und Sprudelwasser; 
	 Fahrradleasing, IB-Mayer-Akademie, usw.

	 Bewerbungen bitte an: 

	 Ingenieurbüro Mayer AG · Johannes-Gutenberg-Str. 1 
	 87724 Ottobeuren · Tel. +49 (0)8332 9598 0
	 Fax +49 (0)8332 9598 999 · E-Mail  bewerbung@ib-mayer.de
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Die „Generation 4“, Carlotta Frommlet mit dem Greinwald-Geschäftsführer Frank 
Pütter vor einer der modernen Abfüllmaschinen. 		                     Foto: GEFRO

Memmingens Oberbürgermeister Jan 
Rothenbacher überreicht Thilo Frommlet 
das Straßenschild.

Memmingen (rad). Eine der  
modernsten Produktionsstätten 
für Suppen, Soßen und Würz-
mischungen in Deutschland ist 
nun im ehemaligen Gebäude 
von GameStop in der Memmin-
ger Fraunhoferstraße einge-
weiht worden. Dahinter steht 
die Greinwald GmbH, eine 100- 
Prozentige Tochtergesellschaft 
des Memminger Traditionsun-
ternehmens GEFRO.

Deren Inhaber Thilo Frommlet 
nahm die Gäste in seiner kurz-
weiligen Begrüßungsrede mit 
auf die Reise der Entstehung 
dieses Standorts. Die damalige 
Fertigungsstätte der Greinwald 
GmbH in Kempten musste nach 
der Kündigung des Vermieters 
aufgegeben werden. Die Suche 
nach einem geeigneten Ort er-
wies sich als schwierig, gleich 
sechs unterschiedliche zunächst 
verheißungsvolle Optionen wa-
ren dann aus unterschiedlichen 
Gründen doch nicht umsetz-
bar. „Wir standen ziemlich un-
ter Druck“, gestand Frommlet, 
weil es auch eine Zeitfrage war. 
Schließlich war in Bad Grönen-

bach die Erweiterung der beste-
henden Produktionsfläche ge- 
plant und stand kurz vor Bau-
beginn. Als dann völlig über-
raschend die Info von der ver-
fügbaren GameStop-Immobilie 
kam, griff GEFRO zu. Und be-
dankte sich bei Bauunternehmer 
Gerhard Breher (BREFA) für die 
unkomplizierte Stornierung der 
Bauverträge in Bad Grönenbach 
und der Umsetzung des neuen 
Vorhabens.

Bekenntnis 
zu Memmingen

Im August 2023 fand die Über-
gabe statt, die nun in der  
Einweihung ihren erfolgreichen 
Schlusspunkt gefunden hat. „Es 
ist ein großer Tag in der Firmen- 
geschichte“, sagte Frommlet 
durchaus mit berechtigtem Stolz 
über die Umsetzung von der 

Planung bis zur Fertigstellung. 
Auch, weil er als Memminger 
eben am liebsten hier investiert. 
Wie erst 2017, als elf Millionen 
Euro in den Standort an der Ru-
dolf-Diesel-Straße, dem GEFRO- 
Hauptsitz, und eben nun in die-
ses moderne Produktionswerk 
25 Millionen Euro investiert wur-
den. Davon etwa sechs Millio-
nen Euro in den neuen Maschi-
nenpark.
Überhaupt engagierten sich 
Frommlet und GEFRO bekannt-
lich besonders in seiner Heimat-
stadt, sozial wie auch gemein-
nützig. Wie beispielsweise auch 
als Hauptsponsor beim ECDC 
Memmingen, den GEFRO-Indi-
ans.

190 Dosen in der Minute

Nun gelte es, die vorhandenen 
Möglichkeiten in den neuen Pro-

duktionsstätten auch zu nutzen, 
auch für weiteres Wachstum. „Es 
war eine Investition im höheren 
zweistelligen Millionenbereich“, 
erklärte Greinwald-Geschäfts-
führer Frank Pütter, auch mit 
Blick auf die dort bestehenden 
rund 70 Mitarbeiter, die auf über 
10.000 Quadratmetern Produk-
tionsfläche und Büroräumen ih-
rer Arbeit nachgehen. Die Misch-
anlagen haben insgesamt eine 
Kapazität von 6.000 Tonnen im 
Jahr, abgefüllt werden können 
in der Minute bis zu 190 Dosen 
– mit der Möglichkeit der Steige-
rung nach oben. 

Interessant für große 
Lebensmittelhersteller

Mit den eigens auf den Bedarf 
der Greinwald GmbH ausgeleg-
ten und gebauten Maschinen 
können unterschiedlichste Ver-
packungen befüllt werden, wie 
Säcke oder Folienbeutel. Womit 
das Unternehmen auch inter-
essant für namhafte industri-
elle Lebensmittelhersteller sei, 
die zum Teil schon als Kunden 
gewonnen werden konnten, so 
Frank Pütter, einer der Geschäfts- 
führer der Greinwald GmbH. 
Der für das Projekt hauptverant-
wortliche Geschäftsführer Frank 
Pütter sorgte mit seiner großen 
Erfahrung und Umsicht für ei-
nen reibungslosen Ablauf und 
Umsetzung.
Pütter fand dankende Worte an 
Thilo Frommlet, denn „es ist mir 

eine Ehre, ein derartiges Projekt 
umzusetzen. Vielen Dank für das 
Vertrauen“. Der Dank ging auch 
an die dann schon „4. Generation“ 
beim Memminger Familienunter- 
nehmen, an Carlotta Frommlet, 
für die exzellente Zusammenar-
beit.
Nun gelte es eben, die neu ge-
wonnen Kapazitäten auszunut-
zen und neue Märkte zu generie-
ren, erklärte der Geschäftsfüh-
rer weiter. Und nannte hier für 
Greinwald den System- und Ver-
kehrsgastronomiebereich sowie 
Einzelhandelsketten und auch 
das Industriegeschäft im euro-
päischen Raum.

Gefro Straße als Dank 

Memmingens Oberbürgermeis-
ter Jan Rothenbacher freute sich 
über das Bekenntnis zu Mem-
mingen und hatte ein passen-
des Geschenk im Gepäck. „Gefro 
Straße“ stand auf einem blauen 
Straßenschild, dafür soll eine in-
terne Straße auf dem Standort-
gelände (Rudolf-Diesel-Straße) 
ans öffentliche Straßennetz an-
geschlossen werden – was be-
reits in der Umsetzung ist.

GEFRO GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Straße 21 
87700 Memmingen 
Telefon.: 08331 9595-0 
Fax: 08331 9595-17 
Homepage: www.gefro.de
Mail: info@gefro.de

Ein großes Bekenntnis zu Memmingen
GEFRO investiert 25 Milliionen Euro in neue Produktionsstätte

Anzeige

Bei der symbolischen Eröffnung des neuen Produktionswerks (von links): 
Frank Pütter (Greinwald Geschäftsführer), Carlotta Frommlet, Thilo Fromm-
let, Oberbürgermeister Jan Rothenbacher, Margareta Böckh (2. Bürgermeis-
terin), Dr. Hans-Martin Steiger (3. Bürgermeister) und Richard Leicht (Grein-
wald Geschäftsführer).                                                      Foto: Wolfgang Radeck
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Rauhhornweg 6   .   87763 Lautrach

Wir wünschen schöne 
Weihnachten!

„Mit Holz bauen heißt:
 Es gibt viele  Möglichkeiten und Potentiale, 

mit Nachhaltigkeit & Innovation“

Dachstühle - Fassaden - Holzhäuser - Carport
Terrassen - Dachfenster - Trockenbau - Garagen

GUTHOLZ - Benjamin Kees 
Hauptstraße 74 - 87752 Holzgünz - Tel. 0176 - 10 32 71 25 - Fax 083 93 - 77 99 916

info@gutholz-allgaeu.de

ZIMMEREI & HOLZBAUWEISE -  WWW.GUTHOLZ-ALLGAEU.DE
Holz
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„Mit Holz bauen heißt:
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mit Nachhaltigkeit & Innovation“

Dachstühle - Fassaden - Holzhäuser - Carport
Terrassen - Dachfenster - Trockenbau - Garagen

GUTHOLZ - Benjamin Kees 
Hauptstraße 74 - 87752 Holzgünz - Tel. 0176 - 10 32 71 25 - Fax 083 93 - 77 99 916

info@gutholz-allgaeu.de

ZIMMEREI & HOLZBAUWEISE -  WWW.GUTHOLZ-ALLGAEU.DE
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to Der eine wartet, dass die Zeit sich 

wandelt, der andere packt sie kräftig 

an und handelt. – Frohe Weihnachten 

und viel Erfolg, Glück und Gesundheit 

im neuen Jahr! 

Ingenieurbüro Courage

Jetzt unter neuer Adresse
Kempter Straße 31 · 87700 Memmingen

Tel 08331 8334 188 · E-Mail info@ing-courage.de

Dipl.-Ing. (FH) Hubert Courage 

KfW · BAFA · WTA · VDI · dena
Energie und Bauphysik

Beraten Modernisieren Sanieren 

Memmingen (as). Ein Tag am 
Meer, ein Konzertbesuch, ein 
gemeinsames Lachen – für vie-
le Menschen mit Behinderung 
sind solche Erlebnisse keine 
Selbstverständlichkeit. Der Mem-
minger Verein M.I.A. – Mitein-
ander Inklusion auf Augenhöhe  
e. V. macht sie möglich – mit 
Herz, Erfahrung und einem en-
gagierten Team. 

Selbstbestimmt leben, Neues 
entdecken, gemeinsam Zeit ver-
bringen – das ermöglicht der 
Verein M.I.A. – Miteinander In-
klusion auf Augenhöhe e. V.,  
Menschen mit Behinderung. 
Gegründet wurde der gemein-
nützige Verein im Juli 2023 von  
Andrea Anger, Krankenpflegerin 
und langjährige Mitarbeiterin 
in der Behindertenhilfe. „Wir 
möchten, dass Menschen mit 
Behinderung ihre Freizeit aktiv 
und selbstbestimmt gestalten 
können“, sagt sie. „Dazu braucht 
es Begleitung, Organisation – 
und echte Begegnung auf Au-
genhöhe.“

Das Angebot von M.I.A. reicht 
von Konzertbesuchen über Aus-
flüge bis hin zu barrierefreien 
Reisen und monatlichen Stamm-
tischen. Dabei werden alle Akti-
vitäten individuell geplant – je 
nach Interesse, Mobilität und 

Wunsch der Teilnehmenden. Das 
Team rund um Andrea Anger ar-
beitet ehrenamtlich und inter-
disziplinär, mit Fachkräften aus 
der Pflege, Heilerziehung und 
Sozialarbeit.

„Der Bus bedeutet Freiheit“

Ein wichtiger Schritt war im 
Sommer 2025 die Anschaf-
fung eines Rollstuhl-Busses, der 
durch die Unterstützung der Ak-
tion Mensch und vieler Spende-
rinnen und Spender finanziert 
wurde. Er macht es möglich, 
dass noch mehr Menschen an 
Ausflügen teilnehmen können 
– ob zu Veranstaltungen, in die 
Natur oder auf Reisen. „Der Bus 
bedeutet Freiheit“, sagt Anger. 
„Er gibt Mobilität und Unabhän-
gigkeit – und das ist für viele un-
serer Klienten unbezahlbar.“

Wie intensiv solche Erlebnisse 
wirken, zeigt eine Reise nach Ita-
lien, die der Verein kürzlich orga-
nisierte. Die Teilnehmenden wa-
ren in einem barrierefreien Hotel 
untergebracht und konnten im 
Meer baden. „Viele waren noch 
nie im Wasser. Wir tragen sie hin-
ein oder schieben sie im Strand- 
rollstuhl – und plötzlich ist al-
les möglich“, erzählt Anger. „Die 

Freude in ihren Gesichtern ist 
das größte Geschenk.“
Hinter jedem Ausflug steckt viel 
Organisation – 250 Stunden pro 
Jahr für alle Reisen inklusive me-
dizinischen Abstimmungen und 
rechtlicher Klärungen. Die Kos-
ten für die Reisen werden teil-
weise bezuschusst, auch hier 
bietet der Verein Unterstützung 
bei der Antragsstellung an.

Aktuell sammelt M.I.A. Geld für 
ein zusätzliches Fahrzeug, um 
noch mehr Menschen mitneh-
men zu können. „Unsere Klien-
ten wünschen sich keine mate-
riellen Dinge“, sagt Anger. „Sie 
freuen sich über gemeinsame 
Zeit, Nähe und Teilhabe gemein-
same Erlebnisse sind unbezahl-
bar.“

Wer den Verein unterstützen 
möchte, findet Eindrücke und 
Kontaktmöglichkeiten unter 
www.mia-memmingen.de oder 
kann direkt spenden an:

M.I.A. e. V.
IBAN: 
DE96 7336 9264 0006 4027 55 
Raiffeisenbank 
im Allgäuer Land

Freizeit, die verbindet
Verein M.I.A. ermöglicht unvergessliche Erlebnisse 

Gemeinsame Erlebnisse sind unbezahlbar: Die Betreuer mit ihren Klienten beim  
Teneriffa-Urlaub im März 2025. 		                            Foto: Sandra Polastri

Andrea Anger, Vorsitzende des Vereins 
M.I.A..                                 Foto: Marc Born

STEFAN
GAISSMAIER
HOLZBAU 

ZIMMEREI   AUSBAU   HOLZHÄUSER

GmbH

Stefan Gaissmaier 
Holzbau GmbH
Willebold-Braun-Str. 15
88450 Berkheim
Telefon:  08395 / 7373 
Telefax:   08395 / 7497
info@holzbau-gaissmaier.de

Wir verbinden 
Holz mit Stil !

Zimmerei
innovative Konzepte    hochwertige Materialien
professionelle Holzverarbeitung    u.v.m

Wir wünschen 

unseren Kunden ein 

schönes Weihnachtsfest

und erholsame 

Feiertage! ESSO Station Mayer
Bodenseestraße 33 • Memmingen • Tel. (0 83 31) 7 13 03

Laufend günstige Angebote
in unserem ESSO Snack & Shop

Wir sind ausgestattet mit modernster Technik der Firma Christ

Wir backen mehrmals täglich
in unserem Backshop, auch sonntags!

Vorbeischauen

lohnt sich
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UNSERE LEISTUNGEN
Terrassendächer, Sommergärten
Markisen, Wind-/Sichtschutzwände,
Vordächer, Fenster, Haustüren,
Automatiktüren, Eingangsanlagen,
Reparaturverglasungen, Wartungsarbeiten
an‚ Fenster und Türen.

Wolfgang Rabus GmbH
87700 Dickenreishausen
Tel. 08331 12001 | info@rabus-metallbau.de

Ihr Dienstleister für Ihren Wald
✓ Baumgutachten ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Motorsägenkurse

 
✓ Holzernte

✓ Waldpflegeverträge u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0

Die Projektleiter Florence Krohn und Benedikt Häutle betreuen die Kinder bei den 
Hausaufgaben. 			                                   Fotos: Sonnleitner

Wir wünschen eine schöne 

      Weihnachtszeit und alle
s 

Gute für das neue Jah
r!

©
Lokale-M

M

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.
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Memmingen (as). Am Rübezahl-
platz 1 wird jeden Nachmittag 
ein kleines Wunder vollbracht: 
Hier finden Kinder nicht nur Un-
terstützung bei den Hausaufga-
ben, sondern auch Halt, Wärme 
– und die Chance auf einen star-
ken Start ins Leben.

Es geht lebhaft zu in den Räu-
men des alten Gebäudes am Rü-
bezahlplatz 1, lebhaft aber nicht 
chaotisch, denn „Hausmutter“ 
und Projektgründerin Florence 
Krohn ist überall gleichzeitig um 
zu helfen, zu erklären und auch 
mal zu trösten. Einige Kinder sit-
zen gerade beim Mittagessen 
in der Küche, wo sie an jedem 
Schultag ein kostenloses Essen 
zu sich nehmen dürfen – ohne 
Schweinfleisch, versteht sich. 
Gemeinsam mit Co-Projektleiter 
Benedikt Häutle und weiteren 
ehrenamtlichen Helfern betreut 
Florence Krohn hier jeweils an 
drei Nachmittagen pro Woche 
insgesamt 20 Kinder vom Hüh-
nerberg bei den Hausaufgaben. 
Hier gibt es zwei Klassenräume 
für die Hausaufgabenbetreuung 
und einen Ruheraum für Kinder, 
die Probleme mit der Konzentra-
tion haben. Die Kinder kommen 
nach der Schule ab 12 Uhr und 
bleiben bis 16 Uhr um zu lernen 
und zu spielen.
Anmelden können sich Kinder 
von der Grund-, Mittel oder Real-
schule bis einschließlich 10. Klas-
se. Die Teilnahme ist freiwillig, 
aber nicht unverbindlich: Damit 
ein schulischer Fortschritt mög-
lich ist, müssen die Kinder, die 
hier angemeldet sind, sich ver-
pflichten, an vier Nachmittagen 
in der Woche teilnehmen. 

Belohnen statt betrafen

„Über die schulische Betreuung 
hinaus vermitteln wir den Kin-
dern auch soziale und ethische 
Grundbegriffe“, erklärt Benedikt 

Häutle. Die Kinder lernen res-
pektvolle Umgangsformen und 
üben sich in Resilienz. Sie lernen 
auch, Konflikte auszuhalten, was 
für eine Bewährung in der Ausbil-
dung und im späteren Beruf uner-
lässlich ist. „Es gibt Regeln, an die 
sich alle halten müssen, doch wir 
motivieren positiv über ein Be-
lohnungssystem und nicht über 
Zwang. Die Kinder sind dankbar 
für klare Linien und Grenzen, die 
Sicherheit geben und Klarheit 
stiften“, erklärt Häutle.
Wer etwas gut gemacht hat, be-
kommt einen grünen Punkt. Bei 
zehn grünen Punkten dürfen die 
Kinder sich ein Geschenk aus-
suchen oder eine Aktivität. „Ich 
durfte sogar reiten“, erzählt die 
17-jährige Maria. Die Wirtschafts-
schülerin steht kurz vor dem Ab-
schluss und ist sehr dankbar für 
ihre Zeit in der Hausaufgabenbe-
treuung. „Als ich nach Deutsch-
land kam, konnte ich kein Wort 
Deutsch. Ohne die jahrelange 
Betreuung hier hätte ich es ver-
mutlich nicht geschafft“, sagt 
sie. Dafür ist die Schülerin dank-
bar und hilft nun selbst jüngeren 
Kindern bei den Hausaufgaben. 

Positives Feedback 

Die Hausaufgabenbetreuung am 
Rübezahl Platz 1 hat sich bewährt. 

„Uns gibt es bereits seit über 
zehn Jahren“, erzählt Florence 
Krohn. „Wir bekommen auch 
immer wieder Besuch von Ab-
solventen der Hausaufgaben- 
betreuung, die bereits in der Aus- 
bildung oder im Beruf sind. Das 
freut uns natürlich besonders 
und ist eine schöne Bestätigung 
für unsere Arbeit.“ 

Positive Rückmeldungen bekom- 
men die ehrenamtlichen Betreu-
er auch von den Schulen: „Es sei 
klar erkennbar, wer in der Nach-
mittagsbetreuung ist, sagen die 
Klassenlehrer der Kinder. Auch 
seien die Schüler innerlich ge-
wachsen durch die geführte Ge-
meinschaft mit den anderen Kin-
dern“, ergänzt Benedikt Häutle.
„Weitere ehrenamtliche Helfer 
sind uns herzlich willkommen“ 
wirbt Häutle. „Wer sich engagie-
ren möchte, sollte Kinder mögen 
und einmal pro Woche von 13.30 
Uhr bis 16 Uhr Zeit haben.“ 

Wenn alles läuft wie geplant, 
darf die Hausaufgabenbetreu-
ung Ende nächsten Jahres in die 
neuen Räume des geplanten Be-
gegnungszentrums für Kinder, 
Jugendliche und Familien um-

ziehen, das hier am Hühnerberg 
entstehen soll (wir berichteten). 
Nicht nur dafür hofft der Ver-
ein auf Spenden: „Die Räume 
reichen nicht aus und wir wür-
den unser Angebot gerne bald-
möglichst erweitern“, erklären 
die Projektleiter. Es fehlt jedoch 
an weiteren Mitteln, um laufen-
de Kosten für Mittagessen, Auf-
wandspauschalen für die Mitar-
beiter und das Vereinsauto zu 
bestreiten.

Spendenkonto 
Notausgang – Hilfe für 
Menschen in Not e. V. 
Sparkasse Memmingen 
IBAN: 
DE05 7315 0000 0120 1301 25 
BIC: BYLADEM1MLM

Ein Ort, der Kinder stark macht
Mehr als Hausaufgabenbetreuung am Hühnerberg

Die 17-jährige Wirtschaftsschülerin Maria hat am Hühnerberg viel Hilfe erfahren und 
unterstützt jetzt jüngere Kinder. 

NOTAUSGANG
 Hilfe für Menschen in Not e.V.
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VIELEN DANK FÜR IHR VERTRAUEN!
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
sowie ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr!

Memmingen (rad). Der Allgäu-
er Sportpreis geht in diesem 
Jahr an die beiden Spitzensport-
lerinnen Jennifer Harß und Li-
sa Brennauer. Dabei bildete der 
Saal im Memminger Rathaus 
den würdigen Rahmen für die 
nun schon vierte Verleihung der 
Auszeichnung.

Insgesamt ist der Preis mit 2.000 
Euro dotiert, die Beträge werden 
von den Sportlerinnen an ge-
meinnützige und karitative Ein-
richtungen weitergeleitet. Die 
Auszeichnung wurde heuer zum 
vierten Mal vergeben. Sie soll 
Persönlichkeiten würdigen, die 
durch ihr Engagement den Sport 
für Frauen fördern und stärken 
und auch als Ansporn und Mo-
tivation für andere dienen, sich 
dafür einzusetzen.
Die Eishockeyspielerin Jennifer 
Harß sowie Radrennfahrerin Lisa 
Brennauer sind von der Jury in die-
sem Jahr ausgezeichnet worden.

Die Laudatio auf die 38-jähri-
ge Jennifer Harß hielt der Sport-
vorstand beim Deutschen Eisho-
ckey-Bund, Christian Künast. Er 
bezeichnete die vielfache Natio-
nalspielerin als eine enorm ehr-
geizige und äußerst teamfähige 
Sportlerin. „Leistung kennt kein 
Geschlecht“, sagte er und zähl-
te ihre Erfolge auf. Unter ande-
rem spielte Harß als Torhüterin 
beim ECDC Memmingen und 
war Olympia-Teilnehmerin 2006 
und 2014. Ebenso hat sie an neun 
Weltmeisterschaften teilgenom-
men. Die gebürtige Füssenerin 
ist aktuell als Athletik-Trainerin 
auch für die Fitness der Frauen-
Eishockey-Nationalmannschaft 
verantwortlich.
Die zweite Preisträgerin in diesem 
Jahr ist die Radrennsportlerin Lisa 
Brennauer. Die 37-Jährige Kempt-
nerin holte olympisches Gold in 
Tokio und wurde siebenmal Welt-
meisterin auf der Bahn und der 
Straße. Sie blieb auch nach ihrer 
Karriere ihrem Sport treu und gibt 
ihre Erfahrungen seit 2023 nun als 
Trainerin im BDR (Bund Deutscher 
Radfahrer) weiter. 

„Leistung kennt 
kein Geschlecht“

Allgäuer Sportpreis für Lisa Brennauer und Jennifer Harß

Der BDR-Bundestrainer André 
Korff hielt die Laudatio, die per 
Videobotschaft abgespielt wur-
de, auf die werdende Mutter. „Li-
sa, Du bist ein Vorbild, nicht nur 
sportlich. Du hast alles: Herz, 
Humor und Bodenhaftung.“ Er 
würdigte sie als herausragen-
de Persönlichkeit, einfach eine 
„perfekte Mischung aus Power- 
frau und Allgäuer Herzens-
mensch“. 
Neben dem Preisgeld erhielten 
die beiden Gewinnerinnen in 
diesem Jahr aus Holz gestaltete 
Skulpturen. Die personifizierten 
Figuren wurden von der Mem-
minger Holzkünstlerin Cornelia 
Brader entworfen und gefer-
tigt. Auch einen Hotelgutschein 
gab’s als Anerkennung, der Son-
derpreis der Memminger Zei-
tung – ein weiterer Unterstützer 
des Allgäuer Sportpreises.

Die Preisgelder in Höhe von je-
weils 1.000 Euro wurden von Jen-
nifer Harß an das Tierheim Rieden 
weitergeleitet. Lisa Brennauer 
gab den Betrag an den Verein 
Herzenswünsche Allgäu weiter.

Jennifer Harß (links) und Lisa Brennauer sind die Gewinnerinnen des Allgäuer Sport-
preises 2025. 			                           Foto: Siegfried Rebhan

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Praxis für Krankengymnastik Massage und Sportpysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Telefon 08331 12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de
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  Wir helfen    Ihnen 
        auf die   Sprünge – 
 werden Sie    wieder 
fit und agil!

Allianz Vertretung
Kempter Straße 25
87700 Memmingen
m.agca@allianz.de

Frohe Weihnachten und 
 ein gutes neues Jahr!

Memmingen 
City Passage/Fußgängerzone
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Wir freuen uns auf Sie!

Die beiden personifizierten Holzskulp-
turen zeigen die Gewinnerinnen in ihrer 
Sportart.                 Foto: Wolfgang Radeck
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LAUPHEIMER.DE

ENTE GUT. 
ALLES GUT.

WIR WÜNSCHEN
EIN FROHES FEST

IMMER FÜR SIE DA:ANNES BIKE SHOP
Rupertstraße 8a
87724 Ottobeuren
+49 8332 1234

IHR ANNES BIKE SHOP - TEAM

Memmingen (dl/rad). Der ECDC 
Memmingen reitet in der Eis-
hockey-Oberliga weiter auf ei-
ner Erfolgswelle und ist ganz 
oben in der Tabelle aufzufin-
den. Nachdem vor der Länder-
spielpause bereits die Selber 
Wölfe vom Platz an der Son-
ne geschossen wurden, musste 
wenig später auch der Deggen-
dorfer SC ohne Sieg die Heim-
reise antreten. Mit den beiden 
Erfolgen nach dem Wiederauf-
takt unterstrichen die GEFRO-
Indians ihre momentan gute 
Form.

Dabei verlief der Saisonstart et-
was holprig. Die Ausrutscher 
in Stuttgart und gegen Passau 
zum Saisonstart ließen schon 
früh kritische Stimmen laut wer-
den. Aber dem Team von Trainer 
Daniel Huhn gelang es, den be-
rühmten Schalter ebenso schnell 
umzulegen und einen Gang 
hochzuschalten. In den letzten 
14 Spielen setzte es lediglich ei-
ne Niederlage (gegen Heilbronn).

Zudem klappen die in der letzten 
Saison oft kritisierten „Special- 

Teams“ (Über-/Unterzahl) immer 
besser. Vor allem aber die Spiele 
gegen die anderen Topteams 
werden in dieser Saison erfolg-
reicher bewältigt. Im letzten Jahr 
fehlte einfach die Konstanz, um 
immer auf Augenhöhe mit den 
„Top-4“ der Liga zu sein. Zwei 
Siege gegen Deggendorf und ein 
Erfolg gegen Selb stehen nur ei-
ner Niederlage gegen Heilbronn 
entgegen. 

Top: Unterzahl und Koalier

Garant dafür ist auch das star-
ke Unterzahlspiel der Indianer, 
die fast 90 Prozent der gegneri-
schen Überzahl „killen“ können. 
Die Neuzugänge im Kader funk-
tionieren ebenfalls. Felix Bras-
sard hat sich schnell und vor al-

GEFRO-Indians 
weiter im Höhenflug

Memminger korrigieren holprigen Start eindrucksvoll 

lem prächtig bei den Indians 
eingelebt und ist der ligaweite 
Topscorer. Auch Brett Ouderkirk 
und die anderen neuen Akteure 
überzeugen. Mit Connor Blake 
führt ein Indianer auch die Plus-
Minus-Wertung an. 
Für Furore sorgte zuletzt auch 
Torhüter Justus Roth. Spät im 
Sommer aus Essen verpflich-
tet, hat der 20-Jährige voll ein-
geschlagen. Mit einem Gegen-
torschnitt von unter 1,7 und 
einer Fangquote von fast 95 Pro-
zent ist Memmingens Nummer 1 
kaum zu überwinden. 
Der zuletzt fehlende Tim Gor-
genländer sollte in Kürze wieder 
aus dem Lazarett ins Team zu-
rückkehren, Robert Peleikis fei-
erte nach monatelangem Ausfall 
ein gelungenes Comeback. 

Bei den GEFRO-Indians hat sich nach holprigem Start der Jubelmodus eingestellt. 
					          Foto: Michael Geiger

2026
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MWir wünschen all unseren

Mitgliedern, Fans und Sponsoren 

ein gutes und Gesundes

Alle Neuigkeiten in und um Memmingen
finden Sie rund um die Uhr unter lokale-mm.de
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 „Weihnachten“ 

Noch ist der Herbst 

nicht ganz entflohn,

aber als Knecht Ruprecht schon

kommt der Winter hergeschritten,

und alsbald aus Schnees Mitten

klingt des Schlittenglöckleins Ton.

Und was jüngst noch, fern und nah,

bunt auf uns herniedersah,

weiß sind Türme, Dächer, Zweige,

und das Jahr geht auf die Neige,

und das schöne Fest ist da.

Tag du der Geburt des Herrn,

heute bist du uns noch fern,

aber Tannen, Engel, Fahnen

lassen uns den Tag schon ahnen,

und wir sehen schon den Stern.

Theodor Fontane

Mit Licht und Glanz erfüllen die großen Glocken, das Memminger Wahrzeichen zu Weihnach-
ten, die Fußgängerzone. 			                           Foto: Sonnleitner

„Die Lichter der Straße“ 
Der Dezember war dieses Jahr 
besonders dunkel. Kein Schnee, 
nur Regen, grauer Himmel und 
ein Wind, der durch die leeren 
Straßen zog, als hätte er selbst 
etwas verloren.

In der Lindenstraße brannte 
kaum noch ein Licht. Früher, so 
erinnerte sich Frau Neumann, 
hatten die Menschen hier ge-
schmückt – mit goldenen Ster-
nen in den Fenstern und Lichter-
ketten über den Balkonen. Jetzt 
schien jeder für sich zu bleiben. 
Seit ihr Mann gestorben war, war 
es auch in ihrer Wohnung still 
geworden. Die Nachbarn grüß-
ten höflich, aber hastig. Weih-
nachten? Das war ein Fest für die 
anderen.

Sie zog den Mantel enger um 
sich, als sie an diesem Nachmit-
tag den Briefkasten leerte. Mal 
wieder nur Werbung. Sie wollte 
gerade wieder ins Haus, da blieb 
sie stehen: Auf der Treppenstu-
fe lag ein kleiner Zettel. Darauf 
stand, mit krakeliger Schrift:

„Wer mag, kommt am Heilig-
abend um sechs vor die Haus-
tür. Nur kurz. Zum Lichteranzün-
den.“

Kein Absender. Kein Name. Nur 
diese Worte. Frau Neumann 
steckte den Zettel in ihre Man-
teltasche. Ein Kinderstreich, 
dachte sie. Oder vielleicht ein 
Scherz.

Aber am nächsten Tag fand sie 
denselben Zettel auch im Schau-
fenster der Bäckerei. Und beim 
Metzger. Und an der Bushalte-
stelle. Immer dieselbe Schrift, 
immer derselbe Satz.

Am Heiligabend nieselte es. Kein 

Schnee, kein Glanz. Nur dieser 
feuchte, dunkle Himmel über 
den Häusern. Frau Neumann 
saß am Fenster und starrte auf 
die Straße hinunter. Niemand 
war zu sehen. Vielleicht sollte 
sie einfach eine Kerze anzünden, 
dachte sie. Nur eine. Für sich. Sie 
suchte im Küchenschrank nach 
einem Streichholz – und hörte 
plötzlich Stimmen. Vorsichtig 
öffnete sie die Tür.

Da stand Herr Albers aus dem 
dritten Stock, mit einer Thermos- 
kanne und zwei Tassen. Dane-
ben das junge Paar aus dem 
Erdgeschoss, die sonst nie Zeit  
hatten. Eine Mutter mit Kinder-
wagen. Der Postbote. Und die al-
te Frau Wagner, die schon lange 
niemand mehr draußen gesehen 
hatte.

Alle standen sie dort – etwas 
verlegen, mit Kerzen, Taschen-
lampen, Teelichtern in Marme-
ladengläsern. Niemand sprach 
zuerst. Dann hustete jemand, 
und die kleine Emma, vielleicht 
acht Jahre alt, fragte: „Wer hat 
das eigentlich geschrieben?“  
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Wenn es draußen kalt ist und der Duft 
von frischgebackenen Plätzchen durch 
die Küche zieht, ist es Zeit für einen 
wahren Winterklassiker: heiße Scho-
kolade. Diese weihnachtliche Variante 
vereint samtige Schokolade mit feinen 
Gewürzen und einem Hauch Orange – 
perfekt für gemütliche Abende oder als 
süßer Abschluss nach dem Adventsspa-
ziergang.

Zutaten (für 2 große Tassen)
• 500 ml Vollmilch oder Hafermilch
• 100 g Zartbitterschokolade 
  (mind. 60 % Kakao)
• 1 TL Kakaopulver (ungesüßt)
• 1 – 2 EL brauner Zucker 
  (nach Geschmack)
• 1 Prise Salz
• ¼ TL Vanilleextrakt oder Vanillezucker
• ½ TL Zimt
• 1 Messerspitze Muskatnuss
• 1 kleine Prise gemahlener Ingwer 
  oder Chili (optional)
• Abgeriebene Schale einer Bio-Orange
• 50 ml Schlagsahne oder 1 TL Butter 
  (für extra Cremigkeit)

Weihnachtliche Heiße Schokolade
Aromatisch, cremig und einfach himmlisch

   Zubereitung
1.	 Milch in einem Topf langsam 
	 erhitzen – nicht kochen.

2.	Schokolade grob hacken und mit Kakao,
	 Zucker, Salz und Gewürzen in die warme
	 Milch geben.

3.	Unter Rühren bei mittlerer Hitze 
	 schmelzen lassen, bis eine glatte, cremige
	 Konsistenz entsteht.

4.	Orangenschale hinzufügen und kurz 
	 ziehen lassen.

5.	In Tassen füllen und nach Belieben mit 	
	 Sahne, Zimtstaub oder Marshmallows 	
	 garnieren.

Tipp der Redaktion:
Für erwachsene Genießer verfeinert ein 
Schuss Orangenlikör, Rum oder ein kräf-
tiger Espresso die Schokolade. Wer es 
besonders dickflüssig mag, rührt zum 
Schluss einen Teelöffel Speisestärke in et-
was kalter Milch an und lässt das Getränk 
kurz eindicken.

Mit Licht und Glanz erfüllen die großen Glocken, das Memminger Wahrzeichen zu Weihnach-
ten, die Fußgängerzone. 			                           Foto: Sonnleitner

„Die Lichter der Straße“ 

Alle schauten sich an.
Niemand wusste es.

Da lachte Herr Albers. „Na, dann 
ist das wohl ein Weihnachts-
wunder.“ Und plötzlich mussten 
alle lachen – leise, überrascht, 
erleichtert. Frau Neumann ging 
ins Haus, holte ihre große La-
terne aus dem Keller und stellte 
sie in die Mitte der Gruppe. Einer 
zündete die erste Kerze an. Dann 
die zweite. Und nach und nach 
wurde aus dem dunklen Haus-
eingang ein Kreis aus Licht.

Jemand begann, Tee auszu-
schenken. Eine Nachbarin holte 
Plätzchen, jemand brachte eine 
Geige, und bald sangen sie – 
zaghaft zuerst, dann mit leiser 
Gewissheit. Keiner hatte das ge-
plant. Aber für einen Moment 
schien die Zeit stillzustehen, 
und die Häuser ringsum began-
nen zu leuchten. Manche Fens-
ter öffneten sich, Menschen ka-
men dazu, ein Hund bellte, Kin-
der lachten.

Es war nichts Großes. Keine Büh-
ne, kein Chor, kein Programm. 

Nur Nachbarn, die sich anblickten 
und merkten, dass keiner von 
ihnen wirklich allein war. Frau 
Neumann stand da, die Hände 
um die warme Tasse gelegt, und 
spürte etwas, das sie fast ver-
gessen hatte – dieses sanfte Ge-
fühl, dass das Leben trotz allem 
weitergeht. Dass Licht nicht ver-
schwindet, sondern wandert – 
von Hand zu Hand, von Herz zu 
Herz, wenn jemand den Mut hat, 
die erste Kerze anzuzünden.

Später, als die letzten Lichter ver-
löschten und sie wieder in ihrer 
Wohnung stand, fiel ihr Blick auf 
den Zettel auf dem Küchentisch.

„Wer mag, kommt am Heilig-
abend um sechs vor die Haus-
tür.“

Sie lächelte. Am nächsten Mor-
gen, als der Regen aufgehört 
hatte, hingen in der ganzen Lin-
denstraße kleine Papiersterne in 
den Fenstern. Jeder anders, man-
che krumm, manche glänzend. 
Und auf einem davon, direkt un-
ter ihrer Laterne, stand:

„Licht ist das, was bleibt, wenn 
wir teilen.“

Hoffnung entsteht aus Begeg-
nung. Und manchmal reicht 
schon eine einzige Kerze, damit 
eine ganze Straße wieder leuch-
tet.                                                       

 Antje Sonnleitner
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BESONDEREN ÜBERRASCHUNGEN
MAGISCHEN MOMENTEN.

www.gefro.de

wünscht Ihnen ein  HIER KAUFT AUCH DAS
CHRISTKIND EIN: 

FRÖHLICHES WEIHNACHTSFEST mit

3 x Massage-
gutscheine mit 

Heißluft

1 x 
100 Euro

Werkstatt-
gutschein

1 x
Winterlilöre-Set

4 x 25 Euro 
Einkaufsgutschein

2 Flaschen Wein + 
25 Euro

Gutschein

5 x 
Best-Of-Pakete

1 Ballonfahrt 
für 1 Person

3 x 
Pflege-Set

2 x 2 Karten
für FRONTM3N 

im Januar

2 x 
Fanpaket

Radl Stadl
1 x 50 Euro 
Gutschein

2 x 50 Euro + 
1 x 100 Euro

Einkaufsgutschein

5 x 50 Euro 
Kundenapp-

Guthaben

2 x 
50 Euro

Gutschein

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E ND A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E ND A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

Landestheater 1 x 4  
Karten für die 

Weihnachtsvorstellung 
von »Pinocchio« am 

26. Dezember und 1 x 2 
Karten für die Silvester-

vorstellung von »I Love You, 
You’re Perfect, Now Change!

Der Lokale GabentischDer Lokale Gabentisch
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BESONDEREN ÜBERRASCHUNGEN
MAGISCHEN MOMENTEN.

www.gefro.de

wünscht Ihnen ein  HIER KAUFT AUCH DAS
CHRISTKIND EIN: 

FRÖHLICHES WEIHNACHTSFEST mit

4 x 
25 Euro 

Gutschein
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2 x 
Gutscheinbuch

2026

3 x 
Überraschungs-

rucksack

5 x
Kinospaß 
für zwei 

2 x 
25 Euro 

Einkaufsgutschein

Memmingen (rad). Liebe Leserinnen 
und Leser, die wohl feierlichste Zeit des 
Jahres, Weihnachten, steht vor der Tür.  
Wie jedes Jahr haben wir auch heuer 
wieder unseren mittlerweile schon tra-
ditionellen „Lokalen Gabentisch“ für 
Sie gedeckt – wie gewohnt mit allerlei 
attraktiven Preisen.
Machen Sie mit, mit ein wenig Glück 
landet dann noch ein kleines Extra-Ge-
schenk für Sie oder Ihre Lieben unter 
dem Christbaum.

Aber ein bisschen müssen Sie dafür tun, 
blättern Sie durch unsere Weihnachts-
ausgabe und zählen die Weihnachtsen-
gel. Sagen Sie uns, wie viele sich davon 
in dieser Ausgabe versteckt haben.

Sind es  

a) 5 	 b) 6	 c) 7

Einen der Weihnachtsengel finden Sie 
als Beispiel in der Überschrift, dieser 
zählt aber NICHT zur gesuchten Anzahl. 

Jetzt aber hurtig ans Werk – die Zeit bis 
zum Weihnachtsfest vergeht wie im 
Flug. Blättern Sie durch diese Ausgabe 
und zählen Sie die Weihnachtsengel –
und schicken uns die Lösung, per Post-
karte oder E-Mail (bis spätestens Frei-
tag, 12. Dezember 2025).

Ob postalisch oder per Mail, wir benöti-
gen neben der richtigen Lösung nur Ih-

ren Namen und ganz wichtig – Ihre Te-
lefonnummer sowie Ihren Wunschge-
winn. Den können wir allerdings nicht 
garantieren.
Die Gewinner werden bis Montag,  
15. Dezember, telefonisch benachrich-
tigt. Die Gewinne können dann am 
Mittwoch, 17. Dezember 2025, im Laufe 
des Vormittags abgeholt werden.
Viel Glück und viel Spaß beim Zählen.

Bitte beachten Sie, dass die Gewinn-
übergabe nur persönlich an diesem Tag 
stattfinden kann.

Schicken Sie Ihre Postkarte oder E-Mail 
(Einsendeschluss 12. Dezember 2025) an 
folgende Adresse:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lösung per  
E-Mail an info@lokale-mm.de.
Einsendeschluss für Postkarten und 
Mails ist der 12. Dezember 2025.

Und ganz wichtig: Absender und die 
Telefonnummer bitte mit angeben!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen keine Ad-
ressen sammeln und unterstreichen, dass bei uns 
auch wirklich gewonnen wird. Daher werden die Ge-
winner telefonisch benachrichtigt und und unter 
Umständen namentlich sowie mit Foto in der nächs-
ten Ausgabe bekannt gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr 
Einverständnis zu erhalten und werden dies bei der 
Gewinnübergabe auch schriftlich dokumentieren.

 Gemeinde 
Memmingerberg

2 x 
Chronik

Memmingerberg

2 x 30 € 
Gutschein sport HD

2 x 
25 Euro Tank-/Ein-

kaufsgutschein

Viel Spaß und Glück beim Mitspielen

2 x 
Fanpaket

1 x
Tretauto 

Renault R5

2 Eintrittskarten 
fürs Konzert am 

10.01.26

2 x
 Familienkarte 

1 x
50 Euro

Reisegutschein 

Der Lokale GabentischDer Lokale Gabentisch
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VMG mbH, Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms

Ihr RABATTCODE:
LOKALE26

UVP 44,90 €
versandkostenfrei 
ab 6 Exemplaren

1199
€ab

Jetzt online zugreifen auf www.gutscheinbuch.de

Wenn der Duft von Zimt, Tan-
nennadeln und frisch gebacke-
nen Plätzchen in der Luft liegt,
beginnt sie wieder: Die schöns-
te Zeit im Jahr – und auch die 
Suche nach dem perfekten Ge-
schenk.

In der oft hektischen Vorweih-
nachtszeit wächst bei vielen der 
Wunsch nach mehr echten Mo-
menten, nach kleinen Fluchten 
aus dem Alltag – und nach Ge-
schenken, die wirklich von Her-
zen kommen. Dabei gewinnt ein 
Gedanke immer mehr an Be-
deutung: Zeit ist das wertvoll-
ste Geschenk. Der Gutschein- 
buch.de Schlemmerblock macht 
dieses Geschenk greifbar: ge-
meinsame Erlebnisse mit Ge-
nuss verbinden. Mit seinen viel-
fältigen 2für1-Angeboten in den 
Bereichen Gastronomie und Frei-
zeit gibt der Schlemmerblock 
Raum für gemeinsame Zeit, kuli-
narische Entdeckungen, Gesprä-
che und Lachen bei gutem Es-
sen. Er lädt dazu ein, entweder 
zu zweit oder in einer Gruppe in-
nezuhalten, Neues auszuprobie-
ren und Orte wiederzuentde-
cken – gemeinsam mit den Men-
schen, mit denen man gerne Zeit 
verbringt.

Das simple 2für1-Prinzip 
des Marktführers

Mit dem Gutscheinbuch.de 
Schlemmerblock gibt es zu 
zweit in einem der teilnehmen-

den Restaurants das zweite, 
wertgleiche oder günstigere, 
Hauptgericht gratis. Auf Früh- 
stück/Brunch, Buffets, Cocktails 
und weitere Bereiche lässt sich 
das Angebot bei zahlreichen Gut- 
scheinen anwenden. Bei einigen 
Teilnehmern gibt es auch bei Ab-
holung einen Rabatt. Doch im 
Schlemmerblock befinden sich 
nicht nur Gutscheine für Restau-
rants und Cafés. Ebenso können 
Kinos, Freizeitparks, Bäder und 
Sportveranstaltungen besucht 
werden.

Der beste Preis des 
Jahres – ab 9,99 €

Der Gutscheinbuch.de Schlem-
merblock 2025/2026 ist mit dem 
Code STERN25-PR ab nur 9,99 € 
(UVP 44,90 €) erhältlich:
•	 ab 1 Exemplar 25,99 € brutto
•	 ab 3 Exemplaren 16,99 € brutto

•	 ab 5 Exemplaren 14,39 € brutto
•	 ab 7 Exemplaren 9,99 € brutto

Limitierte Auflage – solange der 
Vorrat reicht. Alle Schlemmer-
blöcke können gemischt wer-
den. Ab fünf bestellten Exemp-
laren erfolgt die Lieferung ver-
sandkostenfrei, darunter 3,96 € 
brutto Versandkosten. Der Code 
kann sowohl bei telefonischen 
(Hotline: 06241 20260, kosten- 
frei aus allen dt. Netzen), als 
auch Online-Bestellungen (www. 
gutscheinbuch.de) angegeben 
werden. Der Schlemmerblock 
2025/2026 ist ab sofort bis zum 
01.12.2026 gültig.

* In unseren Texten verwenden 
wir Personenbezeichnungen im 
Maskulinum, möchten aber im 
Sinne der Diversität, Inklusion 
und Gleichberechtigung alle Men-
schen ansprechen.

Schenken, was bleibt 
Gemeinsame Genussmomente mit dem Gutscheinbuch

 

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock

www.schrannenhotel.desport HD

Wir wünschen all unseren 
Kunden schöne Weihnachten!

Wir wünschen all 
unseren Kunden 
� iedliche 
Weihnachtsfeiertage 
und ein gesundes 
neues Jahr!
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Unter dem bewährten Motto 
„Rubbeln & Gewinnen“ war-
ten auch in diesem Jahr wieder 
viele tolle Überraschungen auf 
Sie: ein brandneues E-Bike, eine 
unvergessliche Woche mit ei-
nem Camper, entspannte Tage 
in Kärnten, ein moderner Fern-
seher, ein stylisches Outdoor-
Outfit, eine glänzende Gold-
geschenkkarte, viele tolle Ge- 
schenkgutscheine und zig-tau-
sende Sofortgewinne. Sichern 
Sie sich mit Ihrem Weihnachts-
einkauf vor Ort die Chance auf 
Gewinne im Gesamtwert von 
150.000 Euro!

„Allein die über 30 Hauptgewin-
ne machen die Vorweihnachts-
aktion für mich zu etwas Be-
sonderem – da lohnt sich das 
Mitmachen richtig!“, sagt Her-
mann Oßwald, 1. Vorsitzender 
des Stadtmarketing Memmin-
gen e. V.. Neben einem hoch-
wertigen E-Bike der Marke Giant 
von “Heiss – Das Radcenter“, ei-
nem brandneuen Fernseher vom 
Media Markt Memmingen, ei-
ner unvergesslichen Camper-

Woche mit dem Nissan Seaside 
mit 1.000 Kilometern inklusive 
vom Autohaus Rabus, einem Rei-
segutschein in das Genusshotel 
Almrausch in Kärnten von der 
Memminger Zeitung, und wei-
teren großartigen Hauptpreisen, 
gibt es auch wieder zahlreiche 
Einkaufsgutscheine – darunter 
zehn Memminger Geschenkgut- 
scheine im Wert von je 100 Euro 
zu gewinnen! Erleben Sie einen 
stimmungsvollen Weihnachts-
einkauf, genießen Sie viele klei-
ne Überraschungen beim Mem-
minger Weihnachtswichteln und 
sichern Sie sich Ihre doppelte 
Chance auf die Hauptpreise!

Doppelte Gewinnchance 
und viele Überraschungs-
momente!

Die Glückslose erhalten Sie beim 

Einkauf in den teilnehmenden 
Geschäften des Stadtmarketings 
Memmingen e. V. vom 28. No-
vember bis 24. Dezember – so-
lange der Vorrat reicht. Hinter 
den Rubbelfeldern verbergen sich 
viele kleine Überraschungen und 
Wichtelgeschenke. Alle vollstän-
dig ausgefüllten Losabschnitte 
nehmen an der Ziehung der 
Hauptpreise teil.
Teilnahmebedingungen, Hinwei-
se zum Datenschutz, alle Infor-
mationen rund ums Memmin-
ger WeihnachtsWichteln sowie die 
teilnehmenden Geschäfte finden 
Sie auf www.stadtmarketing-
memmingen.de.
Wir vom Stadtmarketing Mem-
mingen e. V. wünschen Ihnen ei-
ne schöne, stimmungsvolle Vor-
weihnachtszeit und drücken die 
Daumen beim „Rubbeln & Ge-
winnen“!

„Wir bringen Glück in die Stadt“
Memminger WeihnachtsWichteln 2025

ÜBERRASCHUNGSMOMENTE I ATTRAKTIVE GEWINNE IN DER INNENSTADT

wichtelt
MEMMINGEN
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RUBBELN & GEWINNEN
Memminger WeihnachtsWichteln - Erleben Sie die Vorweihnachts-
zeit in Memmingen und sichern Sie sich mit Ihrem Einkauf vor Ort die 
Chance auf attraktive Gewinne. Wir bringen Glück in die Stadt!

Anzeige

Zi tronen-Mandel-
Plätzchen
Zutaten für ca. 40 S tück: 
100 g weiche Butter
50 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
1 Prise Salz, 1 EL (L)
1 TL geriebene 
Bio-Zi tronenschale
200 g Dinkelmehl (Type 630)

50 g gemahlene Mandeln 
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Zubereitung 
Butter mit Zucker, Vanille-
zucker, Salz, Ei und geriebe- 
ner Zitronenschale schaumig 
schlagen
Mehl und gemahlene Man-
deln unterkneten. Teig abge-
deckt ca. 30 Min. kühl stellen.
Teig zwischen Klarsichtfolie 
ca. 3 mm dick ausrollen. Plätz-
chen ausstechen und mit 
etwas Abstand auf ein mit 
Backpapier belegtes Blech 
legen. Im 200 Grad heißen 
Ofen (Ober- und Unterhitze 
auf mittlerer Schiene 8 – 10 
Min. backen. 

•

•

•

Leckere und zuckerarme 
Plätzchen & Co

Anzeige

Versüßen den Advent. Und 
schmecken auch mit weniger 
Zucker. Wir sind dafür neue 
Wege gegangen und haben 
frische Äpfel, Trockenfrüchte, 
aromatische Nüsse sowie 
duftende Gewürze verarbeitet 
und daraus leckere Rezepte für 
Sie zusammengestellt.
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Schlößlestr. 5 • 87746 Erkheim

Claudia Heinle
Ganzheitliche Praxis für
Ergotherapie und Schmerztherapie

0151 74276776
info@ergo-schmerztherapie.de

(as). Der Fachkräftemangel ist 
kein fernes Zukunftsszenario 
mehr – er ist längst Realität. Be-
sonders hart trifft es die Ausbil-
dungsberufe: Viele Betriebe su-
chen seit Monaten, manche so-
gar seit Jahren, vergeblich nach 
geeigneten Auszubildenden. 

Während früher zahlreiche Bewer-
bungen eingingen, bleiben heu-
te selbst attraktive Stellen unbe-
setzt. Warum ist das so?
Der erste Grund ist ein demogra-
fischer. Es gibt schlicht weniger 
junge Menschen. Jahr für Jahr ver-

lassen kleinere Schuljahrgänge 
die Schulen – und dadurch sinkt 
die Zahl potenzieller Auszubil-
dender deutlich. Die Konkurrenz 
um die Jugendlichen wächst, und 
viele Unternehmen stehen sich 
auf engem Raum gegenüber.

Imageprobleme und 
gestiegene Erwartungen
Hinzu kommt ein Imageproblem 
vieler Ausbildungsberufe. Klassi-
sche Handwerks- oder Technik-
berufe gelten bei vielen Jugendli-
chen als körperlich anstrengend, 
schlecht bezahlt oder wenig mo-

dern – oft zu Unrecht. Gleichzei-
tig üben Medien, Schulen und 
manchmal auch Eltern subtil 
Druck aus, lieber ein Studium zu 
wählen. Das sorgt dafür, dass Ab-
iturientinnen und Abiturienten 
seltener berufliche Ausbildungs-
gänge überhaupt in Betracht zie-
hen.
Die gestiegenen Erwartungen der 
jungen Generation spielen eben-
falls eine große Rolle. Viele Ju-
gendliche wünschen sich klare 
Strukturen, gute Betreuung, flexi-
ble Arbeitszeiten, Entwicklungs-

möglichkeiten und eine wert-
schätzende Unternehmenskul-
tur. Wer diese Punkte nicht erfüllt 
oder nur schlecht kommuniziert, 
verliert Bewerber schnell an mo-
dern auftretende Konkurrenzbe-
triebe.

Orientierungslosigkeit

Auch die Orientierungslosigkeit 
der Jugendlichen ist ein Faktor. 
Bei über 350 Ausbildungsberufen 
fällt es schwer, den Überblick zu 
behalten. Gleichzeitig fehlen vie-

len reale Einblicke: Praktika, Be-
rufsorientierungstage oder per-
sönliche Kontakte zur Arbeitswelt 
sind längst nicht überall selbst-
verständlich. Ohne greifbare Er-
fahrungen bleibt die Ausbildung 
abstrakt – und damit wenig at-
traktiv.
Schließlich hat sich der Bewer-
bungsprozess stark verändert. 
Die junge Generation informiert 
sich kaum noch über traditio-
nelle Stellenanzeigen. Sie nutzt 
Social Media, kurze Videos, un-
komplizierte Bewerbungswege 
und authentische Einblicke in 
den Arbeitsalltag. Unternehmen, 
die ausschließlich auf klassische  
Wege setzen, erreichen ihre Ziel-
gruppe oft nicht mehr.
Fazit: Was Betriebe heute brau-
chen, ist ein Umdenken: zeitge-
mäße Ansprache, echte Entwick-
lungschancen, klare Kommuni- 
kation und ein ehrlicher Blick da-
rauf, was junge Menschen mo-
tiviert. Der Fachkräftemangel 
zwingt Unternehmen dazu, at-
traktiver zu werden – nicht nur für 
Azubis, sondern langfristig für al-
le Mitarbeitenden.

Fachkräftemangel in Ausbildungsberufen
Warum viele Betriebe keine Azubis mehr finden

Eine gestiegene Erwartungshaltung bei gleichzeitiger Orientierungslosigkeit sorgt 
für Frust bei Schulabgängern. 		                             Foto: pixabay/Yassay

Bitte sende Deine Unterlagen 
baldmöglichst per E-Mail oder Post an:

FeinerMedia GmbH, z. Hd. Martin Feiner, 
Gabelsbergerstraße 10, 87700 Memmingen 
martin.feiner@feinermedia.de

www.feinermedia.de

AUSBILDUNGSBEGINN 09/2026

MEDIENGESTALTER 
DIGITAL + PRINT

(m/w/d)

Design | Web | Print

Seit 1880

  Du hast Spaß im Umgang mit Computern?
 Kreatives Denken und Handeln liegt Dir im Blut?
 Deine Deutsch- und Rechtsschreibkenntnisse

 sind sehr gut?
  Du bist Team- und Kommunikationsfähig?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

• über 17 Ausbildungsberufe 
• verschiedene Standorte
• hohe Ausbildungsvergütung
• attraktive Benefits 
• coole Teams 
• viele Azubikollegen
• top Arbeitsausstattung
• Azubievents & gemeinsame
 Prüfungsvorbereitung
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Jetzt bewerben!

Immobilienverwalter/ 
Immobilienkaufmann
für unsere Betriebstechnik

Orbis-Anwendungsbetreuer
in der IT-Serviceabteilung

Stellvertretende Leitung MTRA
für die Abteilung Radiologie/Nuklearmedizin

Wir suchen AlltagsHELDEN!

Für alle Stellenangebote gilt m/w/d

KARRIERE STARTEN

Bei Berger dreht sich alles um dich - werde Teil der Berger Familie! Seit über 70 
Jahren existiert die Berger Gruppe, ein familiengeführtes und unabhängiges 
Unternehmen mit rund 2.500 MitarbeiterInnen in 11 Werken im In- und Ausland.

Gemeinsam in die Zukunft!

/ 
/ 
/ 
/ 
/ 
/ 

www.aberger.de Memmingen   I   Ottobeuren  
Ummendorf    I   Wertach 

BEWERBEN! 
JETZT ONLINE 

SCAN ME!

Bewirb dich jetzt für deinen Ausbildungsplatz für 2026!
/ Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
/ Industriemechaniker (m/w/d)
/ Industriekaufleute (m/w/d)
/ Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
/ Elektroniker für 
/ Automatisierungstechnik (m/w/d)

/ Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
/ Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
/ Mechatroniker (m/w/d)
/ Fachkraft für Metalltechnik - Fachrichtung  
/ Zerspanungstechnik (m/w/d)

/  
/  
/  
/  
/  

/  Familiäres Betriebsklima
iPad für Schul- und Privatnutzung
Weiterbildungen im In- und Ausland
Work-Life-Balance
Bike-Leasing
Modernste Technik

37,5 Stunden / Woche
Wettbewerbsfähige Vergütung
Mitarbeitervergünstigungen
Gesundheitsmanagement
Firmenevents
uvm.
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Tel 08331 9254378 | info@elektrorauch.de | www.elektrorauch.de

Wir wünschen frohe Weihachten 

und ein schönes neues Jahr!

Ihr neuer (alter) Friseur in Trunkelsberg

Wir freuen uns auf Sie! Termine unter 08331 84737

Memmingen (dl/as). Der Allgäu 
Airport erreichte schon im No-
vember das gesamte Passagier-
aufkommen des Vorjahres. Mit 
einem stetig wachsenden Stre-
ckennetz, starken Low-Cost-
Airlines und hoher Nachfrage 
aus dem In- und Ausland bleibt 
Memmingen auf Erfolgskurs – 
trotz steigender Belastungen 
für die Branche.

Der Allgäu Airport steuert auf 
ein weiteres Rekordjahr zu: Be-
reits am zweiten November- 
Wochenende wurde das Vorjah-
resergebnis von 3,24 Millionen 
Passagieren überschritten. Das 
selbst gesteckte Ziel von mehr 
als 3,5 Millionen Reisenden bis 
zum Jahresende gilt als realis-
tisch. Memmingen bleibt damit 
auf Rang zehn der größten deut-
schen Flughäfen und ist zugleich 
der wachstumsstärkste Stand-
ort seit der Pandemie.

Als Mobilitätsdrehscheibe im 
Süden Deutschlands bedient der 
Flughafen unterschiedliche Ziel-
gruppen: Urlauber aus Bayern, 
Baden-Württemberg, Österreich 
und der Schweiz starten von hier 
ebenso wie Fachkräfte aus Ost-

„Das Überschreiten der 3,2-Mil-
lionen-Marke ist ein starkes  
Signal“, sagt Prokurist Marcel 
Schütz. „Memmingen hat sich 
als verlässliche und bezahlbare 
Alternative etabliert.“ Gleichzei-
tig fordert er bessere Rahmen-
bedingungen für Airlines, da 
Luftverkehrssteuer und weitere 
staatliche Vorgaben das Wachs-
tum bremsen.

Trotz dieser Hürden blickt der 
Flughafen optimistisch nach 
vorn: Flüge von Ryanair, Wizz Air, 
Eurowings und SunExpress für 
den Sommer 2026 sind bereits 
buchbar – Frühbucher können 
sich jetzt günstige Tarife und be-
gehrte Termine sichern.

3,5 Millionen 
Passagiere in Sicht

Flughafen Memmingen wächst weiter  

Der Allgäu Airport knackt Passagierrekord. 	              Foto: Flughafen Memmingen

europa, die regelmäßig in die Re-
gion pendeln. Ryanair, Wizz Air 
und Eurowings bilden die tra-
genden Säulen des Angebots 
und machen Memmingen zur 
günstigen Alternative zu Mün-
chen, Zürich und Stuttgart. 

In den vergangenen zwölf Mo-
naten wurde das Streckennetz 
deutlich erweitert. Neu hinzu-
gekommen sind Verbindungen 
nach Brasov, Bukarest-Baneasa, 
Jerewan, Craiova, Budapest, Chi-
sinau und Manchester. Der Som-
merflugplan 2025 umfasst da-
mit 59 Ziele. Besonders beliebt 
waren erneut Palma de Mallorca, 
Tirana und Pristina mit jeweils 
über 100.000 Passagieren.

˘

˘

,

,

Memmingen (as). Mit der feier-
lichen Grundsteinlegung fiel in 
Memmingen der Startschuss 
für den Bau des neuen Gesund-
heitscampus, eines der größ-
ten Klinikprojekte Bayerns. Hier 
wächst ein moderner, vernetz-
ter Standort für Medizin, Pflege 
und Therapie.

Auf einer Fläche von 7,7 Hekt-
ar entstehen bis Ende 2029 zwei 
separate, aber eng verbunde-
ne Neubauten für das Klinikum 
Memmingen und das Bezirks-
krankenhaus Schwaben.
Oberbürgermeister Jan Rothen-
bacher sprach bei der Zeremo-
nie von einem „wichtigen Schritt 
für die medizinische Zukunft 
der Region“. Die Lage am Auto-
bahnkreuz A7/A96 sei ideal, um 
die Versorgung im gesamten All-
gäu zu sichern. Auch Klaus Ho-
letschek (CSU) und Bezirkskli-

niken-Vorstand Stefan Brunhu-
ber betonten die Bedeutung des 
Projekts als eines der bedeu-
tendsten Gesundheitsprojekte 
in der Region und ein „Meilen-
stein für Schwaben“.
Rund 441 Millionen Euro sind für 
das neue Klinikum veranschlagt, 
das Bezirkskrankenhaus schlägt 
mit etwa 50 Millionen Euro zu 

Buche. Geplant sind 480 stati-
onäre und neun teilstationäre 
Betten, moderne OP- und Inten-
sivbereiche, eine Pandemiestati-
on und ein Hubschrauberlande-
platz.
Das Bauvorhaben liegt im Zeit-
plan: Richtfest soll Herbst 2026 
sein, die Eröffnung ist Ende 2029 
geplant.

Modern und vernetzt
„Grundstein“ für neuen Gesundheitscampus gelegt

Der neue Gesundheitscampus nach dem Entwurf der Generalplaner. 
				                     Illustration: Nickl&Partner

Berger‘s Park · Hauptwache 4-8 · 87766 Memmingerberg
Tel. +49 (0)8331 99 39 035 · www.bergers-park.com

Hotel Events Biergarten

WIR SUCHEN (m/w/d):

• Rezeptionsleitung
in Vollzeit

• Buchhaltungsmitarbeiter:in
in Teilzeit

• Saison-Koch für den Biergarten
in Vollzeit von Anfang Mai bis Ende September

• Koch für Events und Biergarten
auf geringfügiger Basis

Für weitere Informationen: QR-Code scannen ->>

Du fühlst Dich angesprochen?  
Dann melde Dich bei uns!

Gerne per E-Mail an: betriebsleitung@bergers-park.com
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Kostenfreie Parkplätze in Mem-
mingen sind Mangelware, das 
Thema ist seit Jahren ohnehin 
ein leidiges. Was aber in den 
letzten Wochen und Monaten 
auffällt, sind Autos mit frem-
den bzw. auswärtigen Kenn-
zeichen. In aller Regel Urlau-
ber, die vom Airport wegfliegen 
und sich die Parkgebühren spa-
ren wollen. 

Nun hat die Stadt einen ers-
ten Schritt getan und weite Tei-
le des Memminger Ostens zur 
Parkzone erklärt. Gefühlt verla- 
gert sich das Problem nur, nun 

sind es die freien Parkplätze 
unter der Autobahnbrücke in 
der Neuen Welt oder weitere 
Möglichkeiten weit vom Mem-
minger Osten entfernt – die 
„Geiz-ist-geil-Mentalität“ 
macht erfinderisch. Und manch- 
mal schreckt selbst eine klei-
ne Wanderung zum Flughafen 
nicht ab. Wobei den Fluggäs-
ten durchaus Brücken gebaut 
werden – der ÖPNV bringt die 
Gäste (oder den Gast, der seine 
Begleiter vorher zum Flugha-
fen gebracht hat) günstig, mit 
3,50 Euro für eine Fahrkarte so-
gar sehr günstig, zum Abflug-

Terminal.
In Gesprächen wird klar – die 
Zeche für das Billigparken zah-
len die Anwohner. Daher ist 
der Wunsch vieler Memminger 
klar: Parkzone und konsequen-
tes Abschleppen im gesam-
ten Stadtgebiet. Nun möchte 
die Stadt das Szenario nach 
der Neuregelung für den Osten 
aber erst mal beobachten und 
überlässt weitere Entscheidun-
gen dem Stadtrat. Wir werden 
sehen. Vielleicht wird auch erst 
einmal eine Kommission gebil-
det, die sich in einem Ortster-
min informieren möchte …

Nur ein Gefühl?
Kommentar von Tanja Ackermann

Ganz ohne 
Hefe

Mit extra 
viel Gemüse

JETZT
NEU

Ohne
Zuckerzusatz*

Unser 
GEFRO Shop
Rudolf-Diesel-Straße 21
87700 Memmingen
Mo. - Fr. 8.30 - 18 Uhr
Sa.           8.30 - 14 Uhr
www.gefro.de

Echt einfach
genießen

* e
nt

hä
lt 

vo
n 

Na
tu

r a
us

 Z
uc

ke
r

nur
6,90 €
für z.B. 350 g

1 L = 0,39 €

Memmingen (as). Seit Anfang 
November gilt im Memminger 
Osten eine neue Regelung: 
Wer dort sein Fahrzeug länger 
als zehn Stunden abstellt, ris-
kiert ein Knöllchen. Nach einer 
siebenwöchigen Übergangspha- 
se werden Langzeitparker nun 
kostenpflichtig verwarnt. Die 
Maßnahme soll den Parkdruck 
in den Wohngebieten rund um 
den Tiroler Ring verringern – ein 
Problem, das vor allem durch 
Reisende des nahen Allgäu Air-
port entstanden ist.

Wohin weichen die Urlauber nun 
aus? Erste Beobachtungen deu- 
ten darauf hin, dass andere 
Stadtteile – etwa rund um die 
Autobahnbrücke „Neue Welt“ – 
stärker belastet werden könnten. 
Auf Anfrage unserer Redaktion 
erklärte Birgit Haldenmayr, Lei- 
terin des Straßenverkehrsamtes, 
man werde die Entwicklung g- 

enau beobachten. „Mit einer sol- 
chen Vielzahl von Flughafen- 
parkern wie sie derzeit konzen- 
triert im Memminger Osten auf- 
treten, wird in anderen Stadt-
teilen nicht gerechnet“, so Hal-
denmayr. Falls nötig, könnten 
dort „kleinräumige Parkzeitbe- 
schränkungen“ eingeführt werden.
Eine Ausweitung der Haltver-
botszone auf das gesamte Stadt- 
gebiet sei dagegen derzeit kein 

Thema – der Aufwand für Be-
schilderung und Kontrolle wäre 
zu hoch. Über weitere Schritte 
müsse der Stadtrat entscheiden.
Der finanzielle Anreiz, im Stadt-
gebiet zu parken, dürfte ohnehin 
begrenzt sein. Ein Wochenpark-
platz direkt am Flughafen kos-
tet – je nach Anbieter – zwischen 
rund 35 Euro auf privaten Bud-
getflächen und bis zu 258 Euro 
auf dem Terminal-nahen P1. Die 

Wo Urlauber parken – 
und Anwohner leiden

Wie reagiert die Stadtverwaltung auf das Ausweichen von Flughafen-Parkern?

günstigeren Alternativen liegen 
meist bei etwa 85 bis 130 Euro 
pro Woche.
Haldenmayr verweist außerdem 
auf die Shuttlebus-Verbindung 
vom ZOB zum Airport: „Der Bus 
fährt alle 30 Minuten und kos-
tet 3,50 Euro pro Person.“ Damit 
sei das Parken im Stadtgebiet für 
viele ohnehin keine attraktive 
Option mehr.

Durch die neue Regelung im Memminger Osten wächst der Parkdruck in anderen 
Stadtteilen. 				                   Symbolfoto: pixabay/Hans 
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Geschenkkörbe nach
Ihren Wünschen!
Weine für alle
Gelegenheiten!

Gutscheine
und vieles mehr!

Besuchen Sie unseren Laden in Benningen

Lassen Sie sich inspirieren!!

     Frohe Weihnachten & 

einen guten Rutsch!

Genießen Sie die Weihnachtszeit  

genauso wie unsere 

unverge� lichen Reisen mit  

Ihrem Reisebüro

Mehr Informationen unter: 
www.geniessen-macht-gluecklich.de

Massage · Gewürze · Workshops
Gutschein kaufen & Freude bereiten!
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Hausbesitzer sollten prüfen, ob ihr Kamin die aktuellen Grenzwerte erfüllt. 
				                           Foto: pixabay/jclovesu

(as) Ab 2026 greifen in Deutsch-
land neue Vorschriften für Ka-
minöfen und Heizungen. Ziel 
ist es, klimaschädliche Emissi-
onen zu senken und den Anteil 
erneuerbarer Energien deutlich 
zu erhöhen. Für viele Hausbe-
sitzer bedeutet das: Jetzt prü-
fen, ob der eigene Ofen oder 
die Heizung betroffen ist – und 
rechtzeitig planen.

Für Kamin- und Kachelöfen gel-
ten strengere Grenzwerte für 
Feinstaub und Kohlenmonoxid. 
Betroffen sind vor allem Geräte, 
die zwischen 1995 und 2010 ein-
gebaut wurden. Können sie die 
gesetzlichen Vorgaben nicht ein-
halten, müssen sie mit einem Fil-
ter nachgerüstet oder stillgelegt 
werden. Ein generelles Kamin-
ofen-Verbot gibt es nicht – ent-
scheidend ist, wie sauber das je-
weilige Modell arbeitet.

Heizungen: Mehr erneuer-
bare Energie gefragt

Auch bei Heizungsanlagen ändert 
sich einiges. Das neue Gebäude-
energiegesetz (GEG) schreibt vor, 
dass neue Heizsysteme künftig 
zu mindestens 65 Prozent mit 
erneuerbarer Energie betrieben 
werden müssen – etwa mit Wär-
mepumpen, Solarthermie oder 
Biomasse.

In Neubauten gilt diese Regel 
schon seit Anfang 2024. Für be-
stehende Gebäude hängt der 
Start von der kommunalen Wär-
meplanung ab: In Städten mit 
mehr als 100.000 Einwohnern 
spätestens ab Mitte 2026, in klei-
neren Gemeinden bis 2028.

Tipps für Hausbesitzer
•	 Ofen prüfen: Lassen Sie vom 

Schornsteinfeger prüfen, ob 
Ihr Kamin die aktuellen 
Grenzwerte erfüllt.

•	 Frühzeitig planen: Wer seine 
Heizung in den nächsten Jah-
ren modernisieren möchte, 
sollte sich jetzt über erneuer-
bare Alternativen informieren.

•	 Förderungen nutzen: Staat-
liche Zuschüsse und Kredite 
machen den Umstieg auf kli-
mafreundliche Technik oft 
deutlich günstiger.

•	 Beratung einholen: Energie-
berater oder Fachbetriebe hel- 
fen, die passende Lösung für 
jedes Gebäude zu finden.

Die neuen Regelungen sollen hel- 
fen, das Heizen sauberer und zu-
kunftsfähiger zu machen – oh-
ne die Gemütlichkeit am heimi- 
schen Ofen aufzugeben. Wer 
sich frühzeitig informiert und 
plant, spart langfristig Energie, 
Geld und CO2.

 Kaminöfen 
und Heizungen

Worauf Hausbesitzer ab 2026 achten sollten

Erholen Sie sich in unseren 11 Saunen bei abwechslungsreichen 
Aufgüssen mit rein ätherischen Ölen, in komfortablen Ruheräu-
men, geselligen Kaminlounges, vielfältigen Warm- und Kaltwas-
serbecken oder im Saunarestaurant „Hoigarta“ 
vom Weihnachtsstress.

Öffnungszeiten und Infos unter 
www.cambomare.de

SAUNAZEIT
im einmaligen CamboMare Saunadorf in Kempten 08

a2
40

9

SCHENKENmit CamboMare- Gutscheinen zuWeihnachten

Freude

Tag & Nacht  – immer für Sie da!

MAIER MEMMINGEN

Hb
m

G

... und wünschen allen unseren treuen  
Fahrgästen, Freunden und Bekannten

ein ruhiges, besinnliches Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches und 

glückliches Jahr 2026!

taxi-memmingen.de · info@taxi-memmingen.de

Wir sagen  
DANKE  
für Ihre  

TREUE... 

Ihr Wolfgang Schmidhauser &
 Ihre Erika Winterwerb

Wir wünschen unseren
Mitgliedern schöne

Weihnachtsfeiertage und ein 
gesundes neues Jahr!

Y unabhängig. solidarisch. stark.

Ortsverband Memmingen
Dr.-Berndl-Straße 5
Telefon 08331  75044-0
Fax 08331  75044-50

Freigestelltes Logo KITA

Schulweg 9 | 87766 Memmingerberg  
Telefon: +49 83 31-92 5600-0

Montag bis Donnerstag | 7 – 16.30 Uhr, Freitag 7 – 13.30 Uhr

Fröhliche 
    Weihnachten!

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

 Ausbildung
aller Klassen 

 
 

Blockunterricht: Ottobeuren 08.01. – 16.01.2026

Blockunterricht: Fellheim  19.01. – 27.01.2026

Blockunterricht: Memmingen 06.02. – 16.02.2026

START Intensivkurs LKW/Bus in MM am 12.01.2026

 
Ein schönes Weihnachtsfest und einen 
   guten Fahr-Start ins neue Jahr 2026. 

87700 Memmingen · In der Neuen Welt 10 · Telefon 08331 494009  

Fax 08331 834644 · E-Mail: info@atv-mm.de 
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Das Deutschland-Das Deutschland-
TicketTicket macht das  macht das 
 Leben einfacher! Leben einfacher!
Deutschlandweit 
für 58 € im Monat 
fahren – vor Ort 
bei uns kaufen ! 

Buchen Sie jetzt Ihr 
Deutschland-Ticket – 
ganz einfach und 
direkt über uns.

für 58 € im Monat 

TICKETDEUTSCHLAND

t1p
.de
/d
-ti
ck
et

Alle Infos unter: www.vvm-online.de

(as) Holz bleibt für viele eine 
vertraute Wärmequelle – ge-
mütlich, unabhängig und oft 
günstiger. Doch ab 2026 grei-
fen neue Regeln, die besonders 
ältere Öfen betreffen. Wer sich 
jetzt informiert, heizt saube-
rer, sicherer und spart lang-
fristig Geld.

Holz heizt Herz und Haus – und 
doch ist der Umgang damit an-
spruchsvoller geworden. Mo-
derne Wohnquartiere, dichter 
bebaute Nachbarschaften und 
strengere Klimaziele verlangen 
ein Umdenken. Gleichzeitig tre- 
ten ab 2026 neue Vorgaben 
in Kraft, die viele ältere Ka-
minöfen betreffen: Wie bereits 
erwähnt, müssen alle Gerä-
te, die vor 2010 eingebaut wur-
den und die aktuellen Emissi-
onsgrenzwerte nicht einhalten, 
bis Ende 2025 nachgerüstet, 
ausgetauscht oder stillgelegt 
werden. Wer unsicher ist, lässt 
die Typenschilder prüfen – oft 
genügt ein kurzer Blick des 
Schornsteinfegers.
Neben den Grenzwerten spielt 
ab 2026 auch die Schornstein-
höhe eine wichtigere Rolle: 

terial verbrennen. Das schont 
nicht nur die Atemluft, sondern 
holt auch mehr Wärme aus je-
dem Scheit.

Zukunftsorientiert sind Syste-
me, die Holz mit erneuerbaren 
Energien kombinieren – etwa 
Pelletheizung mit Solarthermie 
oder Holzvergaser plus Wärme-
pumpe. Sie nutzen die Stärken 
des Holzes, ohne es dauerhaft 
zum Hauptbrennstoff zu ma-
chen. So bleibt Heizen mit Holz 
möglich – gemütlich, verant-
wortungsvoll und zukunftssi-
cher.

Heizen mit Holz – 
aber richtig

Wie nachhaltiges Heizen jetzt gelingt

Wer weiter mit Holz heizen will, sollte nur trockenes, gut gelagertes Holz verwenden. 	
			                                            Foto: Pixabay/Monsterkol

Schornsteine sollen klar über 
Firsthöhe liegen, um Rauch 
besser abzuleiten. Auch Fein-
staub-Hinweise in Städten und 
Gemeinden nehmen zu, sodass 
an Tagen mit hoher Belastung 
örtlich temporäre Einschrän-
kungen für Festbrennstofföfen 
möglich werden.

Wer weiter mit Holz heizen 
möchte, kann mit einfachen 
Mitteln viel richtig machen: 
Nur trockenes, gut gelagertes 
Holz verwenden, oben anfeu-
ern, nicht „drosseln“ und nie-
mals Müll oder feuchtes Ma-

Memmingen (as). Hochwasser, 
Stromausfall oder Großbrand – 
die Stadt Memmingen hat ein 
neues Katastrophenschutzlager 
im Gewerbegebiet Nord eröff-
net. 

In der rund 980 Quadratmeter 
großen Halle lagern künftig Sand- 
säcke, Notstromaggregate, Feld-
betten und weitere Ausrüstung 
für den Ernstfall. Ziel ist es, die 
Einsatzfähigkeit von Feuerwehr, 
Rettungsdiensten und Tech-
nischem Hilfswerk zu bündeln 
und Abläufe im Krisenfall zu be-
schleunigen.

Oberbürgermeister Jan Rothen-
bacher betonte bei der Eröffnung 
die Bedeutung der Zusammen-
arbeit: „Alle Organisationen sol-
len im Katastrophenfall auf al-

le Ausrüstungsgegenstände zu- 
greifen können.“ Auch Landrat 
Alex Eder lobte das Konzept als 
„vorausschauendes Memminger 
Modell“.
Die Stadt investierte rund 400.000 
Euro in Ausstattung und Tech-

nik, darunter ein digitales Ver-
waltungssystem, Sicherheitsan-
lagen und eine Notstromeinspei-
sung. Damit sei Memmingen, so 
Rothenbacher, „für kommende 
Herausforderungen bestens auf-
gestellt“.

Besser gerüstet 
für den Ernstfall

Neues Katastrophenschutzlager in Memmingen eröffnet

Mit über 100 geladenen Gästen aus allen Bereichen der Hilfs- und Rettungsorganisa-
tionen wurde das neue Katastrophenschutzlager im Gewerbegebiet Nord eröffnet. 	
					                Foto: Sonnleitner

Zeller str. 43a
87789 woringen

büro (nicht dauerhaft besetzt)
Tel. 08331 /9632757
Mobil 0177 / 3290427

info@natursteine-Knauer.de
www.natursteine-knauer.de

• Beratung

• Planung

• Handel

• Verlegung

• Beratung

• Planung

• Handel

• Verlegung

Fröhliche Weihnachten!
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UNSERE WINTER-AKTION
ADVENTSKALENDER 

www.zoo-augsburg.de/ 
adventskalender

2025
ÖFFNE ONLINE JEDEN  
TAG EIN TÜRCHEN

Ticketverkauf
Kotterner Straße 62 - 64, Kempten
T 0831 570 55 - 1000

ticketdirect
Gilt für alle Veranstaltungen. 
Mit ticketdirect Karten 
bequem zuhause ausdrucken 
oder mobil auf dem Smartphone 
speichern. (Bezahlung per 
Kreditkarte oder PayPal möglich)

bigboxallgaeu.de

12.03.26 | 19 Uhr | bigBOX

17.05.26 |  klassikBOX

07.03.26 | 11 Uhr / 15 Uhr

09.05.26 | 20 Uhr | bigBOX

22.01.26 | 20 Uhr | kultBOX

09.04.26 | 19:30 | bigBOX

12.11.26 | 19:30 | bigBOX

31.12.25 | 18 Uhr | bigBOX

08.04.26 | 20 Uhr | bigBOX

ROCKMEETSCLASSIC.DE

MANFRED MANN'S EARTH BANDROBERT HART

PRETTY MAIDSRONNIE ATKINS
MR. BIGERIC MARTIN

EX-NIGHTWISHTARJA TURUNEN

MICHAEL SCHENKERVERY SPECIAL GUEST
FEAT. ROBERTO DIMITRI LIAPAKIS 

EUROPEJOEY TEMPEST

FAREWELL -  TO UR 2 026

28.06.26 | 19 Uhr | bigBOX

29.12.25 | 20 Uhr | bigBOX

20.03.26 | 20 Uhr | kultBOX

13.06.26 | 15 Uhr | kultBOX

bigboxallgaeu.de

13.06.2026
Einlass 14:00 Uhr | Beginn 15:00 Uhr
  Tickets und Infos unter +49 (0) 831 57055 - 1000

07.05.26 | 20 Uhr | bigBOX19.04.26 | 19 Uhr | kultBOX

ALAIN FREIALAIN FREI

Alles Neu

Dieter Nuhr
Nuhr auf
Tour 2026 1 7

05
26

FAMILIEN
KONZERT

bigboxallgaeu.de 

L i e b e s f r e u d

Duo Captain Freddy & Gabrie-
la, Sänger René Bisang und „Die 
Silvanas“. Hansy Vogt bringt zu-
dem seine Bühnenfigur „Frau 
Wäber“ mit.
Wie bei früheren Ausgaben dür-
fen sich die Besucherinnen und 
Besucher auf einen abwechs-
lungsreichen Musikabend unter 
Schirmherrschaft von Alt-Ober-
bürgermeister Dr. Ivo Holzinger 
freuen. Ein Überraschungsgast 
ist ebenfalls angekündigt, des-
sen Name vorab nicht verraten 
wird.

Beginn ist um 18 Uhr, Einlass ab 17 
Uhr (VIP-Gäste ab 16.30 Uhr).
Karten sind über reservix und die 
bekannten Vorverkaufsstellen er-
hältlich.

Benefiz-
Schlagerfestival 

Am 10. Januar in der Stadthalle Memmingen

Auch Sänger René Bisang ist beim Schlagerfestival in der Stadthalle mit von der Partie. 	
					                 Foto: Balz Murer

Memminger (dl). Am 10. Januar 
2026 findet in der Memminger 
Stadthalle das Benefiz-Schla-
gerfestival zugunsten des Kin-
derhospiz St. Nikolaus in Bad 
Grönenbach statt. Die Modera-
tion übernehmen Sonja Weis-
sensteiner und Hansy Vogt.

Zahlreiche Interpreten aus 
Deutschland, Österreich und 
der Schweiz unterstützen den 
Abend. Mit dabei sind unter an-
derem Daniela Martinez aus 
dem Schwarzwald, der Südtiro-
ler Sänger Graziano sowie die 
Schweizer Künstler Monique 
und die AmadinoS. Auch Rei-
ner Kirsten und Liane stehen auf 
der Bühne. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Tommy Steib, das 
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LANDESTHEATER

THEATERCARD

25%

SchwabenLAND
ESTHE

ATER

ALLES GEHT ABO

BIS ZU
30%

 SPAREN

Schwa
ben

DIE SCHÖNSTE 
WEIHNACHTSKARTE
IST DIE EINTRITTSKARTE

TICKETS & INFOS
Tel. 08331 94 59 16

vorverkauf@landestheater-schwaben.de
www.landestheater-schwaben.de

Memmingen (rad). Die Wirt-
schaftsjunioren Memmingen-
Unterallgäu sorgten bei ihrer 
diesjährigen Highlight-Veran- 
staltung erneut für einen span-
nenden Abend. Im gut gefüllten 
Kaminwerk begeisterte Prof. Dr. 
Heiko Kleve von der Universität 
Witten/Herdecke die Gäste mit 
seinem Vortrag „Freiheit: Der 
Faktor im Unternehmertum!?“.

Zuvor sprachen Oberbürgermeis- 
ter Jan Rothenbacher, Landrat 
Alex Eder und Unternehmerin 
Andrea Thoma-Böck mit Mode- 
ratorin Maxi Weiss über ihre 
Sicht auf den Freiheitsbegriff. 
„Freiheit ist die Grundlage des 
Unternehmertums. Aber sie ist 
kein Selbstläufer – sie entsteht, 
wenn wir Verantwortung über- 
nehmen“, betonte Thoma-Böck, 
Regionalvorsitzende der IHK.

Kleve begann seinen Vortrag mit 
einem Blick in seine Familienge-
schichte. Obwohl die DDR indivi-
duelles Unternehmertum kaum 

förderte, hielten seine Großväter 
an ihren kleinen Betrieben fest. 
Deren Haltung habe ihn geprägt: 
„Arbeit, Können und Verantwor-
tung gehören zusammen.“

Im Kern seines Vortrags zeigte 
Kleve auf, dass Unternehmertum 
Freiheit sowohl voraussetzt als 
auch erzeugt – wenn es verant-
wortungsvoll gelebt wird. Er er-

läuterte fünf Formen von Frei-
heit, die er als fundamentales 
Gerüst einer lebendigen Wirt-
schaft versteht. Dazu zählen die 
Willensfreiheit, also die Fähig-
keit, selbstbestimmt zu handeln 
und Entscheidungen zu treffen, 
und die individuelle Freiheit, die 
es Menschen erlaubt, ihre Per-
sönlichkeit zu entfalten und da-
mit unternehmerische Energie 

Freiheit als Grundlage des Unternehmertums
Prof. Dr. Heiko Kleve referierte bei den Wirtschaftsjunioren

freizusetzen. Ebenso wichtig sei 
die positive Freiheit, also das 
Vermögen, eigene Ziele zu ver-
folgen und Potenziale auszu-
schöpfen. Ergänzt werde dies 
durch die negative Freiheit, die 
darin bestehe, gesetzte Grenzen 
klug zu nutzen und Handlungs-
spielräume zu sichern. Schließ-
lich beschrieb er die systemi-
sche Freiheit, die sich aus dem 
Zusammenspiel vieler Akteu-
re ergibt – denn kein Unterneh-
men stehe für sich allein, son-
dern agiere stets in Netzwerken 
und Märkten.

„In diesem Spannungsfeld be-
wegen sich Unternehmer täg-
lich“, sagte Kleve und betonte 
die fortwährende Balance zwi-
schen Eigeninitiative und Ver-
antwortung.

Der kurzweilige Abend endete 
mit einem angeregten Get-to-
gether und interessanten Ge-
sprächen.

Moderatorin Maxi Weiss im Interview mit dem Referenten Prof. Dr. Heiko Kleve. 
				                          Foto: Wolfgang Radeck

Suchen Sie die richtige

  Werbeplattform?
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Memmingen (dl/as). Im De-
zember lädt das Landesthea-
ter Schwaben zu heiteren und 
herzerwärmenden Momenten 
ein. Mit Ivan Calbéracs Komödie 
„Jugendliebe“ steht ein turbu-
lentes Spiel um Glück, Geld und 
Gefühle auf dem Spielplan. Da-
neben verkürzen Adventslesun-
gen mit Märchen und Musik die 
Wartezeit auf Weihnachten.

Kann es das Glück zu gut mit 
manchen Menschen meinen? 
Beruflicher Erfolg, eine wunder-
schöne Freundin, Aussicht auf 
ein Schlösschen und vor allem 
sehr viel Geld: Der Protagonist 
in Ivan Calbéracs „Jugendliebe“ 
braucht genau das für sein Glück. 
Blöd nur, dass er immer noch ver-
heiratet ist – und seine Frau sich 
jetzt scheiden lassen will. Um 
nicht die Hälfte seines Vermö-
gens zu verlieren, zieht der Geiz-
hals in die Wohnung seiner Putz-
frau um: Das soll seine Jugendlie-
be täuschen. Doch da hat er die 
Rechnung ohne ihre Fürsorge ge-
macht – und ohne seine Putz-
frau … Regie führt Ensemblemit-
glied Klaus Philipp, der bereits in 

der vergangenen Spielzeit „Ruf-
mord“ und „Der Reichsbürger“ 
inszenierte. Die Premiere ist am 
12. Dezember um 19.30 Uhr im 
Großen Haus zu sehen.

Wintermärchen

Unter dem Motto „Glücksbrin-
ger, Glühpunsch, Glanzlicht“ gibt 
es Adventslesungen für Groß und 
Klein am Jungen Landestheater 
am Schweizerberg zu hören. Am 
29. November mit Gabriele Fischer, 
am 6. Dezember mit Delia Rachel 
Bauen und am 13. Dezember mit 
Joscha Schönhaus, jeweils um 15 
Uhr. Der Eintritt ist frei, für heiße 

Getränke und Kekse ist gesorgt.

Weihnachten und Silvester 

Am 26. Dezember um 15 Uhr 
zeigt das Landestheater das 
fantasievolle Familienstück der 
neuen Spielzeit „Pinocchio“ im 
Großen Haus. An Silvester, 31. 
Dezember, ist die Musical-Re-
vue „I Love You, You’re Perfect, 
Now Change!“ in der Regie von 
Intendantin Sarah Kohrs im Gro-
ßen Haus zu sehen.

Informationen zu allen Veranstal-
tungen gibt es auf landestheater-
schwaben.de

 „Jugendliebe“ 
und Adventslesungen 

Der Dezember am Landestheater Schwaben

Grafik: Landestheater Schwaben

 08331 9913390   87700 Memmingen   www.innoverta.de

Rufen 

Sie uns

jetzt an!
Perfekt beraten von Daniel Benz und Petra Spaete – 
Ihren Profis aus Memmingen!

DIE WERTE-WAHRER FÜR

UNTERNEHMEN & IMMOBILIEN

  Unternehmensverkauf

  Immobilienverkauf

  Wertgutachten

Liebe Leserinnen und Leser, 

in unserer November-Ausgabe 
konnten Sie bei unserem Bil-
derrätsel Karten fürs Cineplex 
in Memmingen, Schlemmer-
blöcke vom Gutscheinbuch, ei-
ne Familienkarte für das Weih-
nachtsmusical sowie ein GE-
FRO-Paket gewinnen.

Vielen Dank an dieser Stelle 
zum einen für Ihre zahlreiche 
Teilnahme und zum anderen 
für die attraktiven Preise, die 
unsere Partner das ganze Jahr 
über bereitstellen. 

Die Lösung im November-
Spiel lautete übrigens „b“ 
oder 5 Fehler.

Wenn Sie diesmal nicht bei 
den Gewinnern dabei waren, 
nicht so schlimm. Spielen 
Sie doch bei unserem Weih-
nachtsspiel mit – Infos finden 
Sie auf der Seite unseres „Lo-
kalen Gabentisches“. Den ha-
ben wir zusammen mit unse-
ren Partnern wieder üppig für 
Sie gedeckt, da ist bestimmt 
das Richtige dabei. Viel Spaß 
und noch mehr Glück wün-
schen wir!

Das November-Gewinnspiel

Die Lösung vom November

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Dajana Heidemann

Lina Schönmetzler

Gundel Heitmann

Lisa Fäustle

Josef Kaufmann

Rita Beer

vo

Fraunhoferstraße 88
Memmingen

Telefon 08331 839350  
Ihr Thomas Dorer mit Team

Frohe 
Weihnachten 

und alles 
Gute im

 Neuen Jahr!
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Das Freizeitvergnügen
für die ganze Familie

Informationen zu Öffnungszeiten und Preisen im 
Internet unter www.memmingen.de/eissporthalle
oder unter Telefon 08331 62430 & 08331 850817

(dl). Traditionelle Brennkunst ge- 
paart mit modernster Technik, 
Qualität, Heimatliebe und Ge-
nuss: Das ist es, was die All-
gäu-Brennerei in Sulzberg aus-
macht. 

Geschenkideen für 
jedermann

Rund 50 verschiedene Sorten an 
Bränden, Likören und Spirituosen 
stehen den Kunden im liebevoll 
eingerichteten Verkaufsladen 
zur Auswahl. Die Produktpalet-
te reicht dabei von den klassi-
schen Obstbränden wie „Willi“, 
Marillenbrand, Kirschwasser,  
Zwetschgenwasser oder Mira-
bellenbrand über köstliche Likö-
re wie Walnuss-, Weinbergpfir-
sich-, Dornfelder Trauben- oder 
Cappuccino-Sahnelikör bis hin 
zu Grappa, Whisky und Gin. 

Wenn es etwas „ganz Besonde-
res“ sein soll, ist die „Selection 

45“ zu empfehlen. Die Brände 
der Premium-Produktlinie haben 
45 % Vol. und sind somit beson-
ders aromatisch und fruchtig 
im Geschmack. Ein ideales Ge-
schenk für besondere Anlässe.

Neben den edlen Tropfen runden 
köstliche Pralinen, heimischer 

Käse und liebevolle Geschenk- 
und Dekoartikel das Angebot ab. 
Unsere Öffnungszeiten im Ad-
vent, für unseren Verkaufsladen 
in Sulzberg, sind von Montag bis 
Samstag von 9 bis 18 Uhr.

Weitere Informationen unter 
www.allgaeu-brennerei.de

Edle Obstbrände 
und feinste Liköre 
Genuss aus der Allgäu-Brennerei in Sulzberg

Nach dem Blick hinter die Kulissen bei der Brennerei-Führung darf die Verkostung 
der feinen Tropfen natürlich nicht fehlen.                                       Foto: Allgäu Brennerei

Montag bis Samstag geöff net! 
Allgäu-Brennerei | Gewerbepark 1 | 87477 Sulzberg | www.allgaeu-brennerei.de

besuchen sie unseren Werksverkauf!besuchen sie unseren Werksverkauf!

geschenkideen zu 

geschenkideen zu 

Weihnachten!
Weihnachten!

Sorten zum
Sorten zumprobieren!
probieren!

schöne
schöne

AlleAlle

Anzeige

Alle Neuigkeiten in und um 

Memmingenfinden Sie rund um 

die Uhr unter lokale-mm.de

Memmingerberg
und seine Menschen, 
Häuser und Geschichte(n)
600 Seiten in Bildern und Worten von der Dorfi dylle 
zur Airport-Gemeinde von Ursula Stetter.

Das Buch ist für 29 Euro bei der Gemeinde Memmingerberg 
sowie den örtlichen VR-Bank und Sparkasse erhältlich und
das ideale Weihnachtsgeschenk!

Die Gemeinde Memmingerberg 

wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest!

©
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Memmingen (dl). Er ist einer 
der einflussreichsten Filme der 
1950er Jahre: „… denn sie wis-
sen nicht, was sie tun“ (USA 
1955, Regie: Nicholas Ray) mach-
te James Dean zur unvergesse-
nen Jugendikone. Gezeigt wird 
der Kultfilm am 1. Dezember 
zum 12. Benefiz-Kinoabend im 
Cineplex Memmingen.

Der Lions Club Memmingen lädt 
am Montag, 1. Dezember, um 
19 Uhr zum 12. Benefiz-Kino-
abend ins Cineplex Memmingen 
ein. Gezeigt wird der Kultfilm  
„… denn sie wissen nicht, was sie 
tun“ (Originaltitel: „Rebel Wit-
hout a Cause“) mit James Dean 
in der Hauptrolle.

Der Film erzählt die Geschichte 
des 17-jährigen Jim Stark, der mit 
seinen Eltern in eine neue Stadt 
zieht und dort zwischen Rebel-
lion und dem Wunsch nach An-

„… denn sie wissen 
nicht, was sie tun“

Benefiz-Kinoabend des Lions Club Memmingen 

erkennung schwankt. Gemein-
sam mit den ebenfalls orientie-
rungslosen Jugendlichen Judy 
und Plato gerät Jim in Konflik-
te mit Autoritäten, Mitschülern 
und letztlich sich selbst. Das Ju-
genddrama gilt als zeitloses Por-
trät einer Generation zwischen 
Anpassung und Auflehnung – 
mit eindrucksvollen Bildern, in-
tensiver Musik und einem der  
legendärsten Leinwandauftritte 

der Filmgeschichte.

Der Eintritt beträgt 15 Euro, da-
von gehen 10 Euro direkt an das 
Lions Hilfswerk Memmingen e. V. 
zur Unterstützung regionaler 
sozialer Projekte. Karten sind 
im Vorverkauf bei Mendes Au-
genoptik (Maximilianstraße 24, 
Memmingen) und in der Kanzlei 
Dietrich & Kollegen (Marktplatz 
13, Memmingen) erhältlich.

20 Jahre Kaminwerk 
Rocknacht mit Devil’s Train und Cherry Bomb 

und Party-Marathon 

Die 80s-Glam-Formation Cherry Bomb sorgt für schrill-bunten Rocksound. 
					             Foto: Cherry Bomb

Memmingen (dl). Das Kultur-
zentrum Kaminwerk feiert sei-
nen 20. Geburtstag und lädt am 
Freitag, 12. Dezember, und am 
Samstag, 13. Dezember, zu zwei 
Abenden voller Live-Musik, Par-
ty und 100 Litern Freibier ein. 
Der Eintritt ist frei, kostenlose 
Einlasskarten gibt’s über Love 
Your Artist. 

Der Jubiläumsreigen startet am 
Freitag, 12. Dezember, ab 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr) mit einem Rock-
Spektakel: Devil’s Train liefern 
kraftvollen Hardrock zwischen 
Tradition und Moderne. Front-
mann Lia, der gerade mit Gitar-
renlegende Michael Schenker auf 
Welttournee war, bringt frische 
Energie und internationale Er-
fahrung mit. Vor und nach dem 
Hauptact sorgt die fünfköpfi-
ge 80s-Glam-Formation Cherry 
Bomb für schrill-bunten Rock-
sound, der an Bon Jovi, Mötley 
Crüe oder Whitesnake erinnert. 
Nach dem Konzert verwandeln 
Cherry Bomb das Kaminwerk 
nahtlos in eine wilde Aftershow-
Party.

Am Samstag, 13. Dezember, ab 
21 Uhr übernimmt dann das 
Partykollektiv Mütze Katze die 
Bühne. Das Berliner DJ-Duo, 
das mit über 1,6 Millionen Tik-
Tok-Fans und mehr als 50 Milli-
onen Streams zu den bekann-
testen deutschen Party-Acts 
zählt, ist berühmt für seine glit-
zernde Konfetti-Show, fette Beats 
und gnadenlose Tanzstimmung. 
Davor und danach sorgen die Ka-
minwerk-DJs für ein Clubfeeling, 

das bis tief in die Nacht reicht.
Mit diesem zweitägigen Ge-
burtstagsprogramm bedankt 
sich das Kaminwerk bei seinem 
Publikum für zwei Jahrzehn-
te voller Musik, Begegnung und 
Kultur. 

Achtung: Die kostenlosen Tickets 
verlieren ihre Gültigkeit eine hal-
be Stunde nach Beginn.

Mehr Infos unter kaminwerk.de

MEMMINGER 
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Christkindle  Weihnachtliche Leckereien  Lebende Krippe  
Memminger Himmelsstube  Musikalische Umrahmung

Mo–Do 11–20 Uhr  Fr–Sa 11–21 Uhr  So 11-20 Uhr

28. November – 21. Dezember 2025

MC-Anzeige-Lokale-2025-87,2x100-v1.indd   1MC-Anzeige-Lokale-2025-87,2x100-v1.indd   1 17.11.25   08:0517.11.25   08:05

„… denn sie wissen nicht, was sie tun“ zeigt das legendäre Porträt einer Generation 
zwischen Anpassung und Auflehnung. 		                 Szenenbild: DR

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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GEFRO GmbH & Co. KG

  Rudolf-Diesel-Str. 21 , 87700 Memmingen  

  0 83 31 /95 95-0     www.gefro.de

WIR GEHÖREN 
ZUR FAMILIE.

Echt. Einfach. Genießen.
Seit 1924

Entdecken Sie unsere
Suppen, Soßen, Würzen & mehr!
Alle Angebote und Aktionen
unter gefro.de

Unsere

Nr.1
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